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Dom Krieg .
Vom westlichen Kriegsschauplatz .

W.T.B. Großes Hauptquartier , 20. Dez ., vorm. :
Zm Westen stellte der Gegner seine c rfolglosen

Angriffe bei Rieuport und Bixschoot « gestern ein.
Die A n g r i f s e in der Gegend von LaBassve , die sowohl

von Franzosen als Engländern geführt wurden , find mit g r o-
hen Verlusten für den Feind abgewiesen wor-
den. Zweihundert Gefangene , Farbige und Eng-
lander fiele« i« unsere Hände. Rund sechshundert tote
Engländer liegen vor unserer Front .

Bei NotreDamedeLorette , südöstlich von Bethune ,
wurde ein deutscher Schützengraven von sechzig Meter Länge an
den Gegner verloren. Verluste bei uns ganz gering .

Zn den Argonnen machten wir kleinere Fort -
schritte und erbeuteten drei Maschinengewehre.

Oberste Heeresleitung .

Da , Ringen in Flandern .
T .U . Genf. 20 . Dez . Für die gestrige Schlappe der Ber -

bündeten bei Reucapelle in Flandern , wo die Deutschen grosse
Reihen gegnerischer Lausgräben nahmen und zahlreiche Ge-
fangene machten , fntb nach dem Wortlaut der Note Zoffres die
Engländer allein verantwortlich . Dagegen gesteht der amtliche
Tagesbericht zu , daß nördlich Mirecourt eine deutsche Äom-
pagnie durch Handgranaten die Franzosen aus ihren befestig -
ten Stellungen vertrieb und daß die von den Deutschen bei
St . Hubert im Argonnenwalde errungenen Geländevorteile
noch oerstärkt wurden . (Lok .-Anz.)

= Frankfurt , 20 . Dez . Der „ Franks . Ztg ." wird aus der

Schweiz berichtet : Aus Paris wird gemeldet: „Petit Journal "

, enthielt in verklausulierter Form die Nachricht . England habe
weitere 8V OVO Mann nach Flandern geworfen.

= Rotterdam , 21 . Dez . Die „Deutsche Tagesztg ." mel-
i bct von hier : Es wird über neue Kämpfe in Nordländern
berichtet. Nach Telegrammen aus Boulogne haben die Deut-
schen die Beschießung von Armentieres mit großer Heftigkeit
wieder aufgenommen. Von Freitag abend 9 llhr bis
Samstag 7 llhr morgens seien mehr als 1000 Granaten in
die Stadt gefallen. Londoner Meldungen besagen, daß die
Kämpfe in Nordflandern in den letzten Tagen noch an Hef-
tigkeit gewonnen hätten .

T .U . Amsterdam , 19. Dez. „Daily Mail " schreibt
von einem englischen Angriff südlich von 9) petn ,
Die englische« Truppen wollten durch überschwemmtes
Gebiet . Es war die schwierigste Aufgabe, die ihnen bisher
gestellt wurde. Die Leute, oft 15 Meter von einander entfernt ,
wateten durch das Wasser , das manchmal pfützentief, manch«
mal halstief war . Sie marschierten gegen ein vorzüglich ge-
zielte» Feuer und scharfen Wind . Sie wußten, wenn fie ver-
wundet wurden , mußten sie ertrinken . Die deutschen Bat -
terien zeigten eine Beweglichkeit , eine Kenntnis der
Dinge und Treffsicherheit, die erstaunlich waren, viele Punkte
wurden bombardiert , die nach allen Regeln der Kunst außer
Schußweite errichtet waren . Die Deutschen machten sofort
Gegenangriffe . (Voss. Ztg .)

Die Stimmung in Frankreich .
----- Genf. 19. Dez . (Tel .) Der „Deutsch . Tagesztg ." wird

von hier gemeldet : Der Lyoner „Republicain " sagt, falls
der Sieg der Deutschen in Polen wahr sei , dürfe Zoffre nicht
mehr zögern, zur sofortigen Offensive überzugehen, sonst sei
die Entmutigung Frankreichs allzu groß. Die Pariser Presse
sucht Hinderburgs Erfolge abzuschwächen , aber die „Humanitg "

fragt , ob die Führung der russischen Heere den modernen An-
sprächen entspreche . So habe sich Frankreich die russische
Hilfe nicht vorgestellt.

Die Panik erhöht der „Matin " durch eine Hiobspost aus
Flandern . Er berichtet, daß die Deutschen den Bahnhof von
Äpern bombardiert hätten (was der deutsche Eeneralstab
schon am 12. Dez. gemeldet hat . Red .) , so daß es unmöglich
erscheine, Truppen nach Poperinghe zu befördern . Dadurch
erwachse für Zoffre eine große Verlegenheit , denn eine
kräftige Offensive sei jetzt für längere Zeit unmöglich .

*

T .U . Genf, 20 . Dez . Zm Pariser „Petit Journal " beklagt
Exminister Pichon die in französischen leitenden Kreisen einer
Militärkonvention mit Japan bereiteten Hindernisse. Pichon
richtet sich wie aus deutlichen Anspielungen hervorgeht , gegen
den Generalissimus Zoffre , dem die fremdländischen Heeres-
elemente schon jetzt schwer zu schaffen machen . Von einer
etwaigen japanischen Intervention befürchtet Zoffre eine noch
bedenklichere Einschränkung der französischen Herrschast . (L .-A .)

vom östlichen Kriegsschauplatz.
W.T.B . Großes Hauptquartier , 20 . Dez ., vorm. :
Bon der o st- und we st preußischen Grenze nichts

Neues. In Polen machen die russischen Armeen den ver -
such, sich in einer neuen, vorbereiteten Stellung am Rawka und
Nida zu halten . Sic werden überall angegriffen .

Oberste Heeresleitung .
= Berlin . 20 . Dez , Die „Norddeutsche Allgemeine

Zeitung " schreibt über den Kampf im Osten :
Wenn auch das Endergebnis der blutigen Schlacht in Polen von

hier aus noch nicht zu übersehen sei , so sei doch erkennbar , daß in dem

weitausgcdehnten Gebiet von Nordpolen bis nach Westgalizien ent -

scheidende Schläge gefallen seien . Die mit soviel Ruhmredigkeit an -

gekündigte russische Offensive gegen Schlesien und Posen sei nicht nur
zusammengebrochen , sondern das russische MiMonenheer sei auf der

ganzen Front zum Rückzug getrieben worden , Unter meisterhafter
Führung hätten die deutschen und österreichisch- ungarischen Truppen
die denkbar höchsten Leistungen vollbracht . Wohl sei die Arbeit im
Osten noch nicht zum Abschluß gelangt , aber in den bisherigen Ereig -
nissen liege die sichere Bürgschaft für einen Ausgang der blutigen
Auseinandersetzung , der den Friedensstörern für alle Zeit die Neigung
nehmen werde , mit dem Schicksal der Völker ein so frevelhaftes Spiel
zu treiben . Die gemeinsamen Kämpfe der Heere Deutschlands und
Oesterreich- Ungarns bildeten einen herrlichen Triumph der Waffen :
brüderschaft, die sie umschließe. Treue um Treue — mit diesen
schlichten Worten sei der Geist bezeichnet , der Deutschland und Oester-
reich -llngarn beseele und sie befähige , einer Welt von Feinden die
Stirn zu bieten . Das gleiche Ziel und der gleiche Wille erfülle sie,
der Wille , für die Lösung ihrer hohen Aufgabe alles einzusetzen . Und
in diesem Geist würden sie siegen.

---- - Berlin , 21 . Dez . Das „Verl . Tagebl .
" schreibt : Nach

telegraphischen Berichten vom galizischen Kriegsschauplatz
vollzieht sich das Borrücken der verbündeten in Russisch-Polen
bewundernswert exakt . Unter den Mannschaften des auf das
westgalizische Kampffeld abgezweigten deutschen Truppenver -
bandes , der gleich nach seiner Ankunft ins Gefecht kam , be-
fanden sich bis 60 % Freiwillige . Sie stürmten in der mehr-
tägigen Schlacht bei Lomanowa die von den Russen befestig -
ten Abhänge von Mordarka mit wahrer Todesverachtung.

Der österreichisch - ungarische Tagesbericht .
* W .T .B . Wien , 19. Dez . (Nicht amtlich.) Amtlich wird
verlautbart , 19. Dezember, mittags :

Unsere über die Linie Krosno -Zakliczyn vorgerückten
Kräfte trafen gestern neuerdings auf starken Widerstand . Auch
an dem unteren Dunajec wird heftig gekämpft. Die russischen
Nachhuten, die an dem Westufer des Flusses zähe standhielten,
sind fast vollständig vertrieben .

Zn Südpolen kam es zu verfolgungsgefechten . Der Feind
wurde ausnahmslos geworfen. Unsere schon vorgestern abend
in Zedraejow (Andrejew ) eingedrungene Kavallerie erreichte
die Nide. Weiter nordwärts überschritten die verbündeten
Truppen die Pilica .

Zn den Karpathen ereignete sich — von kleineren für
unsere Waffen günstig verlaufenen Gefechten abgesehen
nichts.

Die Ausfalltruppen von Przemyel rückten nach der Er -
füllung ihrer Aufgabe , von dem Gegner unbelästigt , unter Mit -
nähme von einigen hundert Gefangenen wieder in die Festung
ein.

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabs :
von Hoefer, Generalmajor .

W .T .B . Wien , 20 . Dez . (Nicht amtlich.) Amtlich wird
verlautbart : 20. Dezember, mittags :

Zn den Karpathen wurden gestern die feindlichen vor -
truppen in dem Latorcza -Tal zurückgeworfen . Nordöstlich des
Lnpkower-Passes entwickeln sich größere Kämpfe.

Unser Angriff aus der Front Krosno -Zakliczyn gewann
überall Raum . Zm Bialla -Tal drangen unsere Truppen bis
Tuchow vor . Die Kämpfe am unteren Dunajec dauern fort .
Die Russen haben sich somit in Ealizien neuerdings eingestellt.
Zn Südpolen erreichten wir die Nida.

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabes :
vo« Hoefer, Feldmarschalleutnant .

± ♦
*

WTB . Dornawatra , 20. Dez . (Nicht amtlich .) Erzherzog -Thron -

folger Karl Franz Zosef besuchte am 17. bis 19 . Dezember die Buto -
wina , um die dort stehenden Truppen zu besichtigen , sich von den

Kriegsschäden in diesem durch die Kriegsereignisse schwer heimgesuch-
ten Lande zu überzeugen und der Bevölkerung Trost und Hilfe zu
bringen . Der Erzherzog begab sich auf die Westfront und die Ostfront
der österreichisch -ungarischen Truppen bis in die vordersten Schützen-

graben und zu den exponierten Feldwachen . Er sprach den Offizieren
und Mannschaften seine vollste Anerkennung und sein fürsorgliches
Interesse für das Wohlbefinden und die Bedürfnisse der Truppen aus ,
was die Soldaten mit unbeschreiblicher Freude erfüllte , tteberall
wurden dem Erzherzog von der Bevölkerung begeisterte Huldigungen
dargebracht . Der Erzherzog , der auf die Huldigungsansprachen in

deutscher und rumänischer Sprach « erwiderte , eroberte durch seine von
Herzen kommende, echte Leutseligkeit und sein gewinnendes Austreten
die innige Teilnahme am Lose des durch den Krieg geschädigten
Landes die Herzen der ganzen Bevölkerung der Bukowina im Sturme .
Die Kundgebungen waren durchaus spontan , da die Reise nirgends
angekündigt war .

WTB . Wien , lg . Dez . (Nicht amtlich .) Das „Armecverord -
nungsblatt " veröffentlicht die Ernennung des Stellvertreters des
Chefs des Generalstabes , Generalmajors v . Höfer, zum Feldmarschall -
leutnant . »

W .T .B . Wien , 19 . Dez . (Nichtamtlich .) Die „Neue Freie
Presse" meldet nach der „Gazetta Krakowska" vom 17. Dez . :
Der Feind wird Tag und Nacht unausgesetzt verfolgt , llnsere
Truppen rückten heute in Zaslo ein . Nach Krakau wurden
heute größere Abteilungen von Gefangenen gebracht, fast aus -
schließlich Polen . Sie gehören dem russischen Infanterie -Regi¬
ment Nr . 70 an . Mit Tränen in den Augen klagten sie über
Hunger und brutale Behandlung durch die russischen Offiziere.

Weitere Meldungen zur Kriegslage :
W .T .B . London , 18 . Dez . Die „Times " meldet aus

Petersburg : Die Russen nahmen veränderte Stel -
lungen bei Soch atschew ein , wo fie von den Deut -
schen von Kiernozia und Sochatschew aus angegriffen
wurden. Nördlich Lowicz liegen die Schützengräben 40V Meter
von einander entfernt .

T .U . Christian !«, 21 . Dez . (Privattel .) Vom Osten liegt
so gut, wie keine Nachricht vor . Die russischen Berichte sind
wieder ausgeblieben .

T .U . Rom , lg . Dez . Aus Paris wird telegraphiert , daß
dort Alarmnachrichten über die kritische Lage der Ruf -
sen , ja sogar den angeblichen Fall Warschaus verbreitet
sind . Die Pariser Militärkreise suchen das Publikum zu
beruhigen . Sie behaupten , es handle sich nur um taktische Not-
wendigkeiten und eine neue strategische Gruppierung der rusfi -
schen Heere. (B . T .)

T .U . Basel , 21. Dez . (Privattel .) Nach Mitteilungen aus
Paris beginnen die Franzosen endlich zu erkennen, daß die
Russen eine schwere Niederlage erlitten haben . Die Zeitungen
sprechen nicht mehr von russischen Siegen .

Der Militärkritiker des „Petit Journal " klagt , daß die
letzten russischen Kriegsberichte unverständlich seien und äußert
die Hoffnung, daß man bald klar sehe« werde. Er begreift
nicht , daß Rußland , bei seinen vielen Millionen Soldaten ,
nicht längst die Deutschen und Oesterreicher zurückgeworfen
habe. Das Blatt erklärt die Langsamkeit der Russen durch die
Schwierigkeit der Verproviantierung ihrer großen Heeres-
massen und äußert die Zuversicht , daß Rußland bald entschei-
dend triumphieren wird .

Die Größe Hi « d « nvllrgs .
=r . Mailand , 20 . Dez . Hauptmann Gatti schreibt im „Corriere

della Sera "
, die Größe Hindenburgs liege in der Beharrlichkeit , mit

der er seinen Plan ausführte , die russische Linie an ihrem schwächsten
Punkte zu durchbrechen, ohne sich darum zu kümmern, was an anderen
Punkten vorging . Hindenburg habe Geist und Seele eines großen ,
seiner Nerven sicheren Kapitäns . Er sei der einzige deutsche General ,
der es in diesem Feldzuge verstanden habe , die Lehre» der Strategie
rein und streng anzuwenden . Man müsse sich fragen , od die Deutschen
auf ihrem weiteren Vormarsche, wo sie nicht mehr über ein glänzen -
des Bahnnetz für die Truppenbewegungen verfügen , ihre Ueberlegen -
heit im Manövrieren beibehalten werden . Aber schon mit dem bis -
herigen Resultat sei ihre Sache sehr gefördert .

Pom österr.-ferbischen Kriegsschauplatz ,
Der Rückzug aus Belgrad .

= Stuttgart , 19. Dez . Mit Bezugnahme auf die in der aus-
ländischen Presse erschienenen Artikel über den Rückzug der öfter-
reichisch-ungarischen Truppen aus Belgrad erfahren wir von maß-
gebender Seite folgendes : „Die Ursache des Rückzuges der öfter-
reichisch - ungarischen Truppen aus Belgrad ist darin begründet , daß
dieselben sich nach den vorhergegangenen siegreichen Kämpfen ver-
leiten ließen , in breiter Front den Vormarsch gegen Südosten fortzu-
setzen , der auf einen unerwartet verstärkten Gegner stieß . Die Ueder -
macht des Feindes , die sich besonders heftig gegen den rechten Flügel
der österreichisch- ungarischen Truppen fühlbar macht«, bewog den
Führer , um eine Umgehung dieses Flügels zu vermeiden , die ange -
sichts der durch das fortwährende Vordringen eingetretenen Er-
müdung der Truppen leicht hätte Verhängnis werden können, auf der
ganzen Front zurückzugehen .

„Wenngleich die Verluste nicht unbedeutend waren , so sind die aus
kindlichen Quellen über diese stammenden Nachrichten entschieden als
namenlos übertrieben zu bezeichnen . Der Rückzug der österreichisch-
ungarischen Truppen vollzog sich in vollkommenster Ordnung mit un-
geschwächter Kraft und gleichem Geiste in feste, in der Nähe der Süd-
grenze der Monarchie gelegene Positionen , von wo aus nach sofort in
Angriff genommener Auffrischung der Streitkräfte die Offensive
wieder aufgenommen werden wird .

"
Bomben auf Cetinje .

T .U . Budapest, 20 . Dez . Meldungen aus Cetinje zufolg«,
wurden in der Nacht zum 15. Dezember von österreichisch-unga-
tischen Fliegern Bomben auf Cetinje geworfen, die bedeuten-
den Sachschaden anrichteten . Auch mehrere Person«« wurde«
getötet und verwundet . (Dtsch. Tztg.)
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Die Türkei im Krieg.
W .T .B . Konstantinopel , 19 . Dez . Freiherr von der Goltz

wohnte gestern zum ersten Male dem Selamlit bei . Er trug
die Uniform eines deutschen Eeneralfeldmarschalls mit ddn
Abzeichen eines Sonderflügeladjutanten des Sultans . Ebenso
wird auch General Zeki türkische Uniform mit den Abzeichen
eines Flügeladjutantsn des deutschen Kaisers tragen . Zeki,
der ebenfalls dem Selamlik beiwohnte , wird demnächst nach
Deutschland abreise » .

WT23. Konstantinopel , 20. Dez . ( Nicht amtlich.) Der Sultan
empfing den deutschen Konteradmiral Souchon in Audienz, d?r , wie
in Hofkreisen verlautet , vor dem Sultan erschien , um für die jüngst
verliehene Auszeichnung zu danken.

Z m Kaukasus .
T .U . Konstantinopel , 19. Dez . Die Reise des

Zaren nach Wladitawkas wird als ein Zeichen dafür
angesehen , daß Ruhland die Lage im Kaukasus für g e-
f ä h r d e t halt . Man glaubt jedoch nicht, daß die Reise einen
Erfolg hat . (V . Z.)

Die Kämpfe in Aegypten und im Sudan .
= London , 20 . Dez . „Reuter " meldet aus Kairo : Die

türkischen Truppen haben vor vierzehn Tagen die Sinai -Halb -
insel verlassen und find nicht zurückgekehrt . Der Suezkanal ist
von Port Said bis Suez in Verteidigungszustand versetzt
worden .

= Wien , 20. Dez. (W. B . Nicht amtlich.) Die „Reue
Frei « Presse" meldet aus Konstantinopel : Im Sudan
haben die K ö m p fe begonnen . Der H a k i m von D a r f u r,
Iunius Mollah , begann mit 8 0,0 0 0 Mann einen Angriff
auf die P r o v i n z e l K a b , die zu dem englisch-ägyptischen
Sudan gehört . Ebenso erhob sich die muselmanische
Bevölkerung in Abu Naja . Die beunruhigte englische
Regierung sandte indische Truppen über das Rote
Meer , die bei den Tiflach - Znseln bei Suakin a u » g e-
schifft wurden . Bei dieser Gelegenheit sollen die Inder
gemeutert haben , worauf englische Kreuzer den
Tiflach-Bezirk beschossen . Ein Zug , der Truppen von
Suakin nach C h a r t u m bringen sollte , wurde in der Station
Tamal von Beduinenscharen an der Weiterfahrt
gehindert .

T.U . Pera , 20 . Dez . 40 000 Senussen schlugen
die indischen Truppen an der ägyptischen West -
grenze . Sie erbeuteten Maschinengewehre und
Proviant und drangen bis östlich zur Oase Siwa
vor. 20 000 Senussen eroberten Kantara . Die
Mohammedaner unter den ägyptischen Grenzposten
gehen zu den Senussen über . 80000 Sudanesen
gehen siegreich gegen Chart « m vor. (Dtsch . Tgztg .)

Die englische Protektoratserklärung über
Aegypten .

t= London , 20. Dez . ( 2B. 23. Nicht amtlich .) Das Presse -
bureau schreibt : „Angesichts des Verhaltens des früheren
Khediven von Aegypten , Abbas Hilmi Pascha , der sich
den Feinden des Königs anschloß , hat sich die Regierung ver -
anlaßt gesehen , ihn des Khedivates zu entsetzen .
Die hohe Würde mit dem Titel Sultan von Aegypten wurde
Sr . Hoheit dem Fürsten Hussein Kemal Pascha , dem
ältesten lebenden Prinzen der Familie Mehemed Ali ange -
boten und von ihm angenommen . Der König hat den neuen
Sultan zum Ehrenritter des Ministerrates , und Hussein
Ruschdi Pascha zum Ehrenritter des Großkreuzes des Ordens
vom hl . Michael und hl . Georg ernannt .

= London , 19. Dez . Das Pressebüro teilt mit : Der Staats -
fekretiir des Aeußern zeigt an , daß angesichts des Kriegszustan -
des , der aus der Aktion der Türkei hervorgegangen sei , Aegyp -
ten unter dem Schutz Sr . britischen Majestät gestellt worden
fei und hinfort ein britisches Protektorat bilden werde . Die
Suzeränität der. Türkei über Aegypten sei damit beendet . Die
britische Regierung werde alle notwendigen Maßregeln zur
Verteidigung Aegyptens und zum Schutz der Einwohner und
ihrer Interessen ergreifen .

— London , 19. Dez . Oberstleutnant Sir Arthur Henri
Mae Mahon ist zum britischen Oberkommissar für Aegypten
ernannt worden .

--- London , 20 . Dez . Wie „Reuter " aus Kairo meldet ,
flaggte die Stadt anläßlich der Thronbesteigung des neuen
Sultan als einen Freund der Fellachen . Seine Thronbesteig -
ung werde daher mit Freude begrüßt .

-- - Berlin , 20. Dez . „Verl . Lok .Anz ." berichtet : Nach einer
Genfer Meldung aus Kairo verhielt sich die einheimische Be -
völkerung bei der Proklamation des Sultans teilnahmslos .
Das italienische Konsulat unterließ alles , was auch nur ent -
fernt als eine Anerkennung des englischen Protektorats zu deu-
.en wäre .

----- Berlin , 21 . Dez . Einem Telegramm der „Köln . Ztg ."
»us Zürich zufolge , brachte der italienische Abgeordnete Eailli
-ine Interpellation ein mit der Bitte um Auskunft , wie die
Üage Italiens im Mittelmeer sich durch das englische Protek -
» rat über Aegypten gestalte .

W .T .B . Wien . 20. Dez . (Nicht amtlich .) Der „Neuen
Kreien Presse " zufolge , hatte der öst .-ungar . Minister des Aeu -
jern Khcdi » Abbas Hilmi gestern Unterredungen mit dem
Trafen Berchtold und dem deutschen Botschafter o. Tschirschky.
Herner besuchte der Khediv den türkischen Botschafter Hilmi
Pascha und erhielt dessen Gegenbesuch.

Si « Erlaß des englischen Obertom missars .
W .TB . London. 20 . Dez . (Nicht amtlich.) Das Schreiben des

/ ellvertretenden Oberkommissars von Aegypten an den Prinzen Hus,
sein besagt °.

Die britische Regierung betonte bereits wiederholt , daß die Ka¬
pitulation«« nicht mehr im Einklang mit der Entwicklung des Landes
stehen . Die Revision der Verträge soll bis zum Ende des Krieges
verschoben werden. Die britische Regierung wird die Reformpolitik
fortsetzen . Sie ist überzeugt , daß die klarere Definition der Stellung
Englands im Lande Fortschritt und Selbstverwaltung beschleunigen
wrrd . Die Aushebung der politischen Botmäßigkeit gegenüber Kon-
stantinopel bedeutet keine Feindseligkeit gegen das Khalifat . Die
Geschichte Aegypten» beweist , daß die Loyalität der ägyptischen Bio-
ha» medaner gegen das « halisat unabhängig sei von den politischen
Banden zwischen Aegypten und Konstantinopel. Die britische Re - :
zierung nimmt das größte Interesse an der Stärkung und dem Fort - 1

schritt der mohammedanischen Einrichtungen Aegyptens . Die britische
Regierung vertraut auf die Loyalität , die Vernunft und Selbst -
beherrschung der ägyptischen Untertanen , um die Aufgabe des Kom-
mandiercnden Generals zu erleichtern, der mit der Erhaltung der
Ruhe im Innern , und der Verhinderung der Unterstützung des Feindes
betraut ist.

» •
*

W .T .B . Wien , 20. Dez . (Nicht amtlich .) Das offiziöse „Fremden -
blatt " erklärt : „Dasselbe England , das wegen der angeblichen Ver-
letzung der Neutralität Begliens in den Weltkrieg stürzte, beging
einen Eewaltstreich sondergleichen, indem es, ohne den geringsten
Schein eines Rechtsanspruchs zu besitzen , Aegypten unter seine Macht
brachte und besetzt hielt . Jetzt , da die Türken zur Erhaltung der
eigenen Existenz die Waffen zum Kampfe gegen den Todfeind des
osmanischen Reiches ergriffen , wolle England den verzweifelten Ver-
such wagen, den Bekenner« Allahs ein neues geistiges Oberhaupt auf -
zudrängen . Es ist, so schließt das Blatt , ein gefährliches Spiel , das
die englischen Staatsmänner wagen.

Der Krieg zur See .
W .T .B . London , 19. Dez . Der Glasgower Dampfer

„Princeß «Olga " stieß Mittwoch nachts auf dem Wege von
Liverpool nach Aberdeen auf eine Mine und sank 2ys Stun¬
den später . Die Mannschaft wurde gerettet .

W .T .B . London , 19. Dez . Der norwegische Dampfer „Raa «
ren "

, der Shieles am Mittwoch verließ , stieß nachts auf eine
Mine und sank. Vier von den siebzehn Mann der Besatzung
wurden gerettet .

W .T .B . London . 20. Dez . (Nicht amtlich .) Lloyds meldet :
Verschiedene Boote waren 5 Mellen von Scarborough mit dem
Auffischen von Minen beschäftigt. Eines von diesen Booten
ist in die Luft geflogen , wobei nur ein Mann gerettet wurde .
Zwei andere Boote sollen untergegangen sein .

---- Kopenhagen , 20. Dez . „Politiken " meldet : „Die Ver -
einigte Dampfschiffgesellschaft hier erklärt , daß die englische
Admiralität die Ausfahrt von Schiffen aus Hull , New -Castle
und Grimsby wegen entstandener Minengefahr vorläufig un -
tersagt hat . Die dänischen Schiffe fahren sämtlich nach Blyth
und erhalten dort weitere Ordre . Insgesamt fünf Dampfer
der genannten Gesellschaft liegen infolgedessen in Hull („Bern -
dorf " und „Primula ") , in Grimsby („Tyr ", „Olga " und
„Knutenburg ") einstweilen fest.

>--- Rotterdam , 20 . Dez . Der „Nieuwe Rotterdamsche Cou-
rant " meldet , daß die Fahrt an der englischen Küste zwischen
Hull und New - Castle verboten ist .

--- Rewyork . 17. Dez . Der deutsche Hilfskreuzer „Cor-
moran " mit 24 Offizieren und 355 Mann wurde in Guam ,
einer amerikanischen Besitzung im Stillen Ozean , lt . Frkf . Z >,
abgerüstet .

Der neue deutsche Angriff auf die
englische Ostküste.

T .U . Basel , 21 . Dez . (Priv .) Die Pariser Blätter haben
den Vorstoß der deutschen Kreuzer gegen die englische Küste
bisher nicht kommentiert . Jetzt schreibt die „Humanitv " , der
britische Stolz wegen dieser Verletzung der bisher unberührten
englischen Küste werde sich erst legen , wenn die ganze deutsche
Flotte für die Tat einiger Schiffe habe büßen müssen . (Man
kann den Mund nicht voller nehmen , um hinter großen Wor -
ten seine Besorgnis zu verbergen . D . R .)

MTV . Rewyork, 19. Dez . Die „Rewyork Times " fragt , ob der
Angriff der deutschen Schiffe auf die englische Kiiste dem Vorläufer
eines Versuchs der deutschen Dreadnoughtkreuzer darstellen , nach dem
Atlantischen Ozean zu entschlüpfen, um die Tätigkeit des Geschwaders
des Grafen Spce fortzusetzen .

Die „Rewyork Sun " ist der Meinung , daß der Angriff die un-
angenehme Möglichkeit erweise, daß ein deutsches Geschwader noch im-
mer nach dem Atlantischen Ozean entkommen und zeitweilig die Han-
delswege beunruhigen könnte, auf denen die britische KauffahrtK -
flotte ungeheure Mengen Nahrungsmittel und Kriegsdorräte ein-
bringe .

= London, 20. Dez . Die „Times " meldet aus N e w y o r t vom
17. Dezember: „New Pork World " schreibt : Der Krieg ist nun desini-
tiv auch den Engländern nahe vor die Augen gerückt worden wie den
übrigen Kombattanten . Zum ersten Mal seit Jahrhunderten ist eng-
lisches Blut in England von einem fremden Feind vergossen worden.
Und wenn es das Blut vonNichtkombattanten war . so ist doch die
moralisch « Wirkung dieselbe . Die größte Flotte , welche die Welt
kannte, hat die Schiffe einer schwächeren Seemacht uicht verhindert ,
ihre Geschosse auf ungeschützte Städte an der Nordküste zu werfen.
Es muß für den britischen Stolz höchst demütigend sein . Zeppelin -
angriffe wurden längst erwartet und die Möglichkeit eines deutschen
Raids auf die englische Küste ist erörtert worden , aber man darf
zweifeln, ob die Englände : jemals glaubte » , daß der Raid möglich ist,
während die britische Flotte nominell die Seeherrschaft behauptet . Das
Blatt glaubt , daß wenn der Durchschnittsengländer etwas von seinem
selbstgefälligen Vertrauen auf die allmächtige britische Flotte verlöre ,
die unmittelbare Wirkung auf die Rekrutierung unabsehbar sein
würde.

T .U . Berlin , 20 . Dez . Die „Kreuzzeitung " meldet : Der
gesamte durch die Beschießung von Hartlepool und Scarborough
verursachte Materialschaden wird , soweit er Gebäude und Ein -
richtungsgegenstände betrifft , auf über 20 Millionen Mark ge-
schätzt .

Ans Südafrika . .
W .T .B . Pretoria , 19. Dez . (Reuter .) Der erste Fall vor

dem zur Aburteilung der Aufständischen eingesetzten besonderen
Kriegsgericht wurde gestern abgeschlossen. Der Bur van der
Linden wurde wegen Versuchs, einen Ausstand zu organisieren ,
zu zwei Jahren Gefängnis verurteilt .

^ K a p st a d t , 20. Dez. (W . B . Nicht amtlich.) Mel .
dung des „Rcuterschen Bureaus "

: In Garub , 30 Meilen
östlich von L ü d e r i tz b u ch t , hat am 16. Dezember ein G e ,
fecht zwischen vordringenden englischen Truppen
unter Sir Duncan Mackenzie und deutschen Truppen
stattgefunden . Der Kampf , der über zwei Stunden dauerte ,
endete mit dem Rückzüge der Engländer .

London , 20 . Dez . (Nicht amtlich .) Das Reutersche
Bureau meldet aus Pretoria : Der letzte Führer der Aufstau -
dischen im Freistaat « , Conroq , ist gefangen genommen worden .

Die Aburteilung der Vurenführer .
W .T .B . Pretoria , 20 . Düz. (Reuter ) . Der Vurenführer

Hauptmann Fovrie ist vorgestern voni Kriegsgericht zum Tods
verurteilt und gestern früh erschossen worden . Sein Bruder

Leutnant Fourie , wurde ebenfalls zum Tode verurteilt . Das
Urteil wurde aber in eine Gefängnisstrafe von 5 Zähren um«
gewandelt . Beide gehörten ursprünglich der südafrikanischen
Miliz an .

Aus Kamerun .
Zum französisch - englischeu Einfall in Kamerun .

MTB . London. 20. Dez . (Nicht amtlich.) Das Pressebüro ver-
öffentlicht einen Bericht über die letzten Kämpfe in Kamerun , in
welchem es heißt :

Die Engländer rückten langsam an der nördlichen Bahnlinie vor.
Am ü. Dezember fand ein scharfes Gefecht bei Lum statt , einer Ort«
schaft, die ungefähr $0 Meilen nördlich von Mujuka liegt . Di« Eng-
länder verloren an Toten einen Leutnant und drei Eingeborene . Am
10 . Dezember war die ganze Bahnlinie in den Händen der Eng-
länder . Die Eingeborenenstadt Bare ergab sich. Fünf Lokomotiven ,
eine große Anzahl von Eisenbahnwagen und zwei Flugzeuge fielen
den Engländern in die Hände. Am g. Dezember wurde ein englischer
Leutnant schwer verwundet .

An der Ostbahn wurde am 26. November eine französische Kund«
schasterabteilung angegriffen . Sie verlor zwei Offiziere und 2g Ein»
geboren« an Toten , ein Unteroffizier erlag seinen Wunden , 13 Ein-
geborene wurden verwundet . An der nigerischen Grenze fanden nur
kleinere Scharmützel statt , in denen ein englischer Offizier schwer
verwundet wurde . Es gelang den Deutschen nicht, über die Grenze
vorzudringen .

In Nordkamerun stieß eine englische Truppe auf eine deutsche
Streifabteilung bei Geia , nördlich von Marua . Auf englischer Seite
wurde ein Leutnant und ein europäischer Freiwilliger geötet.

Aus Rußland.
WTB . Woronesch , 20. Dez . (Nicht amtlich.) Der Kaiser if

gestern aus Rowotscheuste angekommen. Die Kaiserin mit de»
Priuzessinnnen Olga und Tatjana ist aus Charkow hergekommen. Da»
Kaiserpaar besuchte die Lazarette , in welchen der Kaiser an die Ler
wundeten Auszeichnungen verteilte . Um sechs Uhr abends erfolgt»
die Abreise.

T .U . Sofia , 19. Dez. Nach russischen Zeitungsmeldungc »
sieht sich Rußland gezwungen , wegen Mangels an weitere »
Reserven den Nekruten - Zahrgang ISIS «inzn-
berufen . (58 . T .)

C= Rom , 21 . Dez . Das „Berk. Tagebl ." meldet von hier :
Wie aus Bukarest berichtet wird , wurden in Petersburg 30 So *
zialistenführer verhaftet . Die Gärung im Reich greift immer
weiter um sich. Ein revolutionäres Komitee hat Millionen
aufrührerischer Manifeste im Volk und in der Armee verbreitet .

— Basel , 20 . Dez . Wie die „Baseler Nachrichten" aus
Paris melden , stehen vier neue russische Dreadnoughts vom
Typ „Gangut " unmittelbar vor ihrer Fertigstellung .

Deutschland und der Krieg.
---- Berlin , 21. Dez. Das Kriegskonzert vom Berliner

Rathausturm aus Anlaß des großen Sieges in Polen hatte
gestern eine große Anzahl Zuhörer , darunter Siele »er-
wundete Offiziere und Soldaten , angelockt.=3 Berlin , 21. Dez . Der Kirchliche Anzeiger der Erzdiözese
Köln veröffentlicht das Hirtenschreibe« an die Erzbischöfe und
Bischöfe im Deutschen Reich , wonach am Sonntag , den 10. Ja¬
nuar ein allgemeiner Bußtag stattfinden soll. Die Feldgeist -
lichen werden durch den Armeebischof aufgefordert , die Mann -
schaften soweit als möglich zur Teilnahme anzuhalten .

Bom Kaiser .
W .T .B . Großes Hauptquartier . 20. Dez. (Amt- j

lich .) Der Kaiser hat sich, nachdem er vollständig
wiederhergestellt ist . auf » neue zur Front be»
geben . Oberste Heeresleitung .

Di « tapferen Hessen im Osten .
WTB . Darmstadt , 20. Dez. (Nicht amtlich. ) Die Crogherzogin

hat der „Darmst . Ztg .
" zufolge gestern vom Großherzog folgendes

Telegramm aus dem Felde erhalten :
.freudigen Herzens habe ich meine tapferen Hessen i« Osten be»

glückwünscht und gedenke nun auch der Heimat , in der die frohe Kunde
hessischer Waffentaten in den Herzen so vieler unserer Landsleute und
Kameraden Begeisterung und Dankbarkeit hervorgerufen haben wird.
Gott schütze unser Hessen ! Ernst Ludwig .

"

Liebesgabensendungen nach Frankreich .
W .T .B . Berlin , 20. Dez . ( Amtlich .) Die französische Regieruns

hat durch Vermittlung einer neutralen Macht den Wunsch ausge-
sprachen , daß es den französischen Wohltätigkeitsgesell schaften gestattet
werde. Liebesgaben nach Deutschland zur Verteilung an in Deutsch-
land befindliche bedürftig« französisch« Kriegsgefangene abzusenden.
Nachdem von französischer Seite die vegenseitigkeit zugesichert worden
ist , ist diesem Antrag deutscherseits entsprochen worden. Die Ten-
düngen genießen Porto - , Fracht- und Zollfreiheit . Damit ist die
Möglichkeit gegeben, daß auch deutsche Wohltätigkeit »- oder sponstig «
Vereine an in Frankreich befindliche deutsche Kriegsgefangene Liebes-
gabensammelsendungen ohne nähere Bezeichnung der Empfänger g« ',
langen lassen .

Solche Sendungen (oder auch Geldbeträge dafür ) können ven
Zentralkomitee der deutschen Vereine vom Roten Kreuz, Abteilung
für Gesangenenfürsorge. Berlin SV . 11 , Abgeordnetenhaus , zugc>
stellt werden, das die Gaben , auch Geld, schnell und sicher nach Frank>
reich befördert . Es steht auch nicht « im Wege, die Sendungen un>
mittelbar an die Botschaft der Vereinigten Staate « von Amerika in
Paris oder an die Kommandanturen der verschiedenen Gefangenen¬
lager in Frankreich zu richten. In letzterem Fall empfiehlt es sich
jedoch , dem Zentralkomitee von jeder Sendung Kenntins zu gebe"
damit die verschiedenen Gefangenenlager in Frankreich tunlichst
gleichmäßig bedacht werden.

Sine Entgleisung drs Monistenführer ».
W .T .B . Leipzig, 21. Dez . (Nicht amtlich .) Rektor und Senat

der Universität Leipzig geben bekannt :
„Der emeritierte , aber nicht mehr dem Lehrkörper der Universitär

Leipzig angehörende Professor Dr . Wilhelm Ostwald hat vor einigen
Wochen im Gespräch mit schwedischen Berichterstattern Deutschland«
angebliche Zukuustspläne entwickelt, insbesondere die Bildung eines
mitteleuropäischen Bundes in Aussicht gestellt, der die nordischen
Völker unter Deutschlands oberster Leitung zusammenschließen soll -

„Er hat sich serner in einer weite Kreise verletzende Art über die
gegenwärtige Stärkung des religiösen Ltdens in Deutschland ausge-
sprachen . Diese Aeußerungen sind , ohne daß Professor Ostwald sie wi-
derrufen hat , in die Zeitungen der verschiedensten Länder gedrungen.
Wir beklagen es tief , daß ein Professor einer deutschen Universität
sich solche unverantwortlichen Aussprüche hat zu schulden kommen lasse»
und mißbilligen das Verhalten des Herrn Professors Ostwald , durch
das er unserem Lande großen Schaden zugesiigt hat , aufs schärfste."
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Aus Belgien .
Di « belgische Kriegsentschädigung .

2BI23 . Brüssel , 20 . Dez . Die Landtage der 9 belgischen Provinzen
Haben in ihrer gestrigen Sitzung beschlossen, die der Bevölkerung Bel¬
giens vom Ceneralgouvernement für die Dauer eines Jahres auf -

erlegte , in Monatsraten zu zahlende Kontribution von 48V
Millionen F ran es durch die Ausgabe von Schatzschcinen auf -

zubringen , für welche die k> Provinzen die Solidarhaft übernehmen .
Die Schatzscheine werden von einem Bankkonsortium , an dessen Spitze
die belgische „SocitÄs Eenörale " steht , übernommen und bei dem
noch zu schaffenden Noteninstitut lombardiert werden .

Der Eeneralgouverneur hat die Erklärung abgegeben , daß bei
pünktlicher Zahlung der einzelnen Raten die Requisitionen bar be-
zahlt werden und daß die Rohstoffe , die die Reichsregierung in Ant -
werpcn , Eent und an anderen Plätzen gekauft hat , baldmöglichst be-
zahlt werden sollen . Diese Bezahlung wird nach Durchführung des
Transports der Güter nach Deutschland und nach Schätzung des Prei -
ses erfolgen und zwar ohne daß eine Geldübertragung von Deutschland
nach Belgien während des Krieges zu geschehen hat .

Die Haltung Frankreichs .
W . T . B .

'Paris , 13. Dezbr . (Nichtamtlich.) Maurice Barrel
wird am 22. Dezember in der Kammer einen Gesetzentwurf über btc
jährlich« Abhaltung eiues Nationalfeiertages zu Ehren der
Juugfrau von Orleans einbringen

W .T .B . Paris , 20 . Dez . (Nicht amtlich.) Ein französisches
Flugzeug ist bei dem Schlachthaus von Vaugirard abgestürzt,
wobei der Benzinbehälter explodierte. Die beiden Insassen.
Offiziere, sind verbrannt .

WTB . Paris , 20 . Dezbr. (Nichtamtlich ) . Der Reichs-
tagsabgeorduete für Metz, Dr . Weil , ist am 5 . August als
Freiwilliger in die französische Armee eingetreten. Er
erklärt, er sei überzeugt, dadurch das Mandat eines sozial -
demokratischen elsaß - lothringischen Abgeordneten pflichtgemäß
erfüllt zu haben. (Eine merkwürdige Anschauung .)

= Berlin , 21 . Dez . Der „Seil . Lok .-Anz .
" meldet : Finanzminister

Nibot äußerte sich ein «m Mitarbeiter der Zeitung „Politiken " gegen -
über über die finanzielle Lage Frankreichs und meinte , der Krieg habe
die Staatseinnahmen in fühlbarer Weise beeinträchtigt . Frankreich
suche seine Guthaben in anderen Ländern einzuziehen . Hierbei hätten
sich besonders in Rußland Schwierigkeiten gezeigt , die aber hoffentlich
zu einem günstigen Ergebnis führen würden . Die Regierung sei fest
entschlossen , den Krieg fortzuführen . Sein Ausgang werde niemals
von finanziellen Rücksichten abhängig sein .

-+- Masel, 20 . Dez. Ein Pariser Brief der „Nationalzeitung "
bespricht den Kohlenmangel in Paris . Bei der leichten Bau-
ort der Häuser und beim Fehlen der Vorfenstcr müßten viele friere
die sonst zu de» Wohlhabenden gehörten. Die Arbeitslosigkeit
stelle gewaltige Anforderungen an die Armenverwaltnngen . die täg -
lich mehr als 60,000 Personeil speisten , und zwar nicht nnr in den
Arbeitervierteln . Taufende holten sich Unterstützungen. die sicher noch
nie in ihrem Leben genötigt gewesen seien, sich etwas schenken zu
lassen .

T .U . Mailand , 21 . Dez . (Priv .-Tel .) Im ..Secolo " wird aus
Neapel berichtet : Bon Tunis kommende Reisende berichten , erfahren zu
haben , daß dort große Holzhäuser für deutsche Gefangene gebaut wer -
den . Die Bewachung wird nur von weißen Soldaten besorgt , da man
den Eingeborenen nicht traut . Die deutschen Verwundeten genießen
dieselbe Behandlung , wie die Franzosen .

Zur Tagung des französischen Parlaments .
MTB . Paris , 20 . Dez. Die nächste Sessioa der Depu-

tiertcnkammer wird 2 Sitzungen umfassen . Die erste findet am
morgigen DienStag statt. In ihr wird die Kammer über ver-
schieden« dringende Gesetzesvorlagen beraten , die provisorischen
Budgetzwölftel bewilligen und darauf als Budgetausschuß tagen.

Die zweite Tagung wird am Mittwoch oder Donnerstag
stattfinden . Die Kammer wird ohne Debatte den Vorschlägen
der Regierung zustimmen und eine ministerielle Erklärung anhören.

Der Senat wird wahrscheinlich dieselbe Politik befolgen .

England und der Rrieg.
W .T .B . London . 19 . Dez . Die Polizei von East Riding

in Porkshire gab bekannt , daß die Patromllen Befehl haben,
auf alle Personen zu schießen, die Lichtfignale geben oder Licht
zeigen , das von der See aus gesehen werden kann.

= Melbourne , 20 . De». (Nichtamtlich. ) Die Taktik
der Opposition im australische » Repräsentantenhaus « des Bun¬
desparlaments bei der Debatte über die Novelle zun , Bankgesetz
vcran aßte aufregende Szenen . Der Oppositionsführer und der
Lpposititions-Einpeitscher wurden von der Sitzung suspendiert .
Die Opposition verlieb in Masse das Hans .

Zur Urteilsaufhebuug gegen Ahlers .

W .T .B . London , 20. Dez . (Nichtamtlich .) Die Entscheidung des
Kiimiual -Appcllationshofcs , durch welche das Urteil erster I nstanz

Die deutsche Art .
Ein Roman aus unsern großen Tagen von Paul Burg .
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(25. Fortsetzung .) Nachdruckverboten .

Die freundliche feste Stimme fern unter den Bäumen war
weich geworden und verstummt. Elena an ihrem Gitterfenster
preßte aufschluchzend die brennende Stirn gegen das kühle
Eisen.

Noch einmal hallte die Stimme dort , nun wieder fest und
froh.

„Morgen , Kameraden , in aller Frühe , fahren wir aus
unserem deutschen Vaterlande weg und übermorgen stehen wir
vor dem Feinde .

Kanoniere , wie heißt unser Schwur. Ihn laßt uns er-
neuern jetzt :

Für Kaiser und Reich , Hurra !"

Hell erschallte der hundertstimmige Ruf unter den stillen
Bäumen .

Auf der Schwelle der Speisekammer stand Lina und hatte
verweinte Augen.

„Ach , Frau Leutnant , der Wachtmeister hat so schön ge-
sprachen ! So wunderschön !"

Für das junge Soldatenweib war ihre Herrin jetzt auch
eine Frau Leutnant , eine Soldatenftau wie die andern . Und
Elena hörte es lieber als das leere „gnädige Frau ". Es wurde
ihr jetzt recht bewußt , wie gefühlsleer und verbraucht diese An-
rede geworden war , mit der die Verkäuferinnen in jedem La-
den um sich warfen , Eitelkeit und Kauflust zu reizen . Gnädige
Frau ! wem gebührte denn dieser Titel mit Recht ? — Doch höch -

Presse .

im Falle des deutschen Konsuls Ahlers aufgehoben wird , betont , daß
die Geschworenen den Konsul nur schuldig sprechen konnten , wenn sie
überzeugt waren , daß er nach dem Wortlaut des Statuts Eduards VIl .
die Abreise von Deutschen nach der Kriegserklärung unterstützt hatte , in
de : Absicht , dem Feinde des englischen Königs zu helfen . Den Geschwo¬
renen wurde nicht die alternative Frage vorgelegt , ob die Absicht des
Angeklagten nur war , seine Pflicht als deutscher Konsul zu erfüllen .
Die Geschworenen hätten möglicherweise zu einem anderen Spruch
kommen können , wenn diese alternative Frage gestellt worden wäre .
Die Beweisaufnahme habe nicht ergeben , daß die Handlungen des An -
geklagten feindlich gegen die Interessen Englands wären , wenigstens
nicht notwendigerweise feindlich . Da dieser materielle Punkt den Ge -
schworenen nicht vorgelegt wurde , mußte das frühere Urteil aufge -
hoben werden .

Die Haltung Italiens .
T . U . Zürich , 21 . Dez . (Priv . -Tel) Der „ Corriere de

la Sera ", das bekannte dreiverbandfreundlicht Mailänder Blatt ,
Protest?« » gegen die Bestimmung Englands , die auch Südfrüchte
als Kr !egskontrebande erklärt, so daß ihre Versendung nur noch
nach den neutralen Ländern möglich ist. Die Ausfuhr Italiens
wird dadurch schwer geschädigt. Das Blatt verlangt, daß die
Regierung dagegen einschreite .

= Berlin , 21 . Dez . Aus Rom wird dem . .Verl . Tagebl .
" berich -

tet : Das „Giornale d 'Italia " stellt fest, daß Italien durch den Aus -
fall der diesjährigen Reisesaison 500 Millionen Lire Einbuße erleidet ,
was ein « empfindliche Schädigung des italienischen Nationalwohlstan -
des bedeute .

Fürst Bülows Antrittsaudienz in Rom .
== Rom , 20 . Dez . (W .T .B . Nicht amtlich.) Meldung der

Agenzia Stefani . Fürst Bülow hat heute vormittag mit dem
üblichen Zeremoniell dem König sein Beglaubigungsschreiben
überreicht. Hoswagen hatten den Fürsten Bülow und die Her-
ren von der Botschaft von der Villa Malta abgeholt . Vor dem
Quirinal begrüßte eine zahlreiche Menschenmenge den Botschaf-
ter ehrfurchtsvoll. Der König empfing den Fürsten im Thron -
sessel. Dem Zeremoniell des Hofes entsprechend, werden hier -
bei keine Ansprachen gehalten .

Die nordische Königszusammenkunft in
Malmö .

Malmö , 19. Dez . (Nicht amtlich .) Nachdem die Maje -
stäten bei der Dreikönigszusammenkunst an dem um 10 Uhr
abgehaltenen Festgottesdienst teilgeirommen hatten , besuchten
sie die hiesigen Bildungsanstalten und nahmen die Huldigung
der Kinder entgegen. Um i/oll Uhr sand eine Konferenz
zwischen den Ministern des Aeußern mit ihren Beamten statt .
Um y2 ll Uhr konferierten die Monarchen und ihre Minister
gemeinsam , worauf einzelne Konferenzen der Könige mit
ihren eigenen Ministern des Aeußern und endlich die gemein-
same Schlußsitzung der Könige und Minister stattfand .

König Christian von Dänemark äußerte sich gestern mittag :
Ich bin über den Verlauf der Verhandlungen über alles Er -
warten zufrieden . Im übrigen verlautet hier , daß nran einen
allskandinavischen Convoi einrichten wolle , d . h. die Kaus -
sahrteischisse sollen von einem Kriegsschiff eines beliebigen der
drei Staaten begleitet werden . Die Kriegführenden würden
dann nicht mehr das llntersuchungsrecht haben . Andererseits
soll die Begleitung durch Kriegsschiffe dafür bürgen , daß die
Waren für neutrale Zwecke bestimmt sind.

Folgendes Kommuniqn« ist gestern abend nach der Ab-
fahrt des dänischen und norwegischen Königs veröffentlicht
worden :

„Die Zusammenkunft wurde mittags den 18 , Dezember
mit einer Rede des Königs Gustaf eröffnet - Der König hob
darin den einträchtigen Willen der nordischen Reiche zur
Neutralität hervor und betonte , wie wünschenswert ein Fort¬
setzen gemeinsamer Arbeit zwischen den Reichen zum Nutzen
ihrer gemeinsamen Interessen sei. Der König erklärte ferner ,
es sei das lebhafte Gefühl der Verantwortung vor der ganzen
Welt gewesen , und die Besorgnis , irgend etwas , was zum
gemeinsamen Nutzen der drei Völker gereichen könnte, zu
versäumen, das ihn bewogen habe , die Monarchen Dänemarks
und Norwegens zur Beratung einzuladen .

„Die Rede König Gustafs wurde von König Haakon und
König Christian beantwortet . Beide bezeugten ihre lebhafte
Freude über die Initiative König Gustafs und sprachen die
Hosfnung aus , daß die Zusammenkunft segensreiche Folgen
für die drei Völker haben möge .

„Die Zusammenkunft endete am 19. Dezember nachmit-
tags . Die Verhandlungen zwischen den Königen und ihren
Minister !« des Wengern haben nicht nur das bestehende gute

stens der Landesmutter , einer in Wahrheit gütigen und gnädi-
gen Frau . Im ganzen Volke aber hatte keine Anspruch , sich
jetzt noch so nennen zu lasten. Sie waren doch alle deutsche
Frauen , Soldatenfrauen .

Als sie hinaufkam , war der Leutnant noch einmal da und
auch die Soldaten drängten sich herein . Der eine Unteroffizier
trat vor :

„Die Herrschaften waren so freundlich zu uns Soldaten .
Wir danken auch schön und sagen Ihnen Lebewohl.

Wir möchten Ihnen auch mal eine Feldpostkarte schreiben ,
wenn Sie erlauben . . . 1

Die alte Exzellenz hatte jedem ein Päckchen zurechtgemacht ,
Zigarren , Ehokolade und Pfefferminze , etwas Geld, Briefpapier
und Nähzeug. Sie dachte an Alles . Jedem Soldaten reichte
sie sein Pakstchen und drückte ihm die Hand , hatte für jeden
ein herzliches Wort . Die einfachen Reserveleute verbeugten
sich gerührt vor der alten Frau mit dem weißen Haar , drückten
Elena die Hand und Lina , dem alten Kammerherrn , der,
heute abend dienstfrei, eine große Karte von Mitteleuropa mit -
gebracht hatte .

Er stieg selber in den Keller und holte Champagner herauf ,
deutschen Champagner , wie er stolz bemerkte, als er den schäu-
menden Trank in die Gläser goß.

„Der Hausherr läßt sich entschuldigen : er ist zu Fuß nach
Frankreich, Kameraden . Aber wenn Ihr wiederkommt und er
wieder da ist , übers Jahr , dann gibt 's deutschen Schaumwein
aus der französisch gewesenen Champagne , für jeden eine große
Flasche !

Stoßt an , daß wir siegen , Kameraden ! "
Sie stießen an und tranken aus . Elena reichte jedem einen

Rosenstrauß . Dann gaben sie sich alle noch einmal die Hynd.

Seite 3 .

Verhältnis der drei nordischen Reiche noch mehr befestigt ,
sondern es ist auch während der Verhandungen in den beson»
deren Frage » , die von einer oder der anderen Seite zur
Erwägung vorgelegt wurden , festgestellt worden . Schließlich
wurde die Ansicht ausgesprochen, die so glücklich eingeleitete
gemeinsame Arbeit fortzuführen und zu diesem Zwecke , falls
die Verhältnisse dazu Veranlassung geben würden , neue Zu-
sammentünste zwischen den Vertretern der Regierungen an -!
zuordnen.

„Der König von Schweden hat in Begleitung der
Königin , die gerade aus Saßnitz angekommen war , um y»12
Uhr die Rückreise nach Stockholm angetreten .

"
T .U - Berlin . 19. Dez . Den letzten Anstoß zu der

MalmSer Begegnung hat , wie die „V . Z ." erfährt , folgender
Vorfall ergeben : Vor etwa drei bis dreinhalb Wochen
waren die Dreiverbandmächte mit dem unverblümten An-
suchen an Norwegen und Schweden herangetreten , den Hafen
Rarwick zur Einfuhr von Kriegskontrebande nach Rußland
freizugeben . Da die Bahn von Narwik in Nordnorwegen
aus 30 Kilometer über norwegisches Gebiet und von der
Grenzstation Riksgransen bis zur finnischen Grenze Nord-
Schwedens nach Nulea läuft , so bedeutete dieser Antrag einen
Verstoß gegen die Neutralität über beiden Staaten . Das
Verlangen wurde daher glatt abgelehnt .

Ueber die historische Begegnung zwischen den Königen
Gustav von Schweden und Haakon von Norwegen wird der
„Frkft . Ztg .

" berichtet, daß sie den Zuschauern, die am Bahn -
hose zugegen waren , unvergeßlich bleiben wird . Man war auf
die Art und Weise der Begrüßung aufs höchste gespannt . Als
der Zug des Norwegerkönige hereingerollt war . zeigte sich so-
fort , daß König Gustav alles , was in seiner Gewalt stand , zu
tun wünschte , um den Empfang des Königs Haakon bei dessen
erstem offiziellen Besuch in Schweden so herzlich wie möglich zu
gestalten . König Gustav sprang aufs Trittbrett des Salonwa -
gens des Königs Haakon, hieß ihn in wärmsten Worten will -
kommen und umarmte ihn . König Haakon konnte die Beweg -
ung und Tränen kaum verbergen . Das ganze Publikum hatte
das Gefühl , einen geschichtlichen Augenblick ersten Ranges zu
erleben . Der dänische Dichter Svend Leopold, der Augenzeuge
des Empfanges war , drahtete sofort an sein Blatt „National -
tidende" in Kopenhagen , daß diese wenigen Sekunden von
einer menschlichen Feinheit geprägt gewesen seien , die alle Zu-
schauer ergriffen habe . Die wenigen Augenblicke wirkten mit
historischer Tiefe und historischer Perspektive , die aller Augen
von gedämpfter Freude hell erstrahlen ließ . Es war , als wiche«
alte Schlagschatten nationaler Mißverständnisse , und es blieb
eine schöne überlegene Menschlichkeit zurück.

— Stockholm , 21 . Dez . Alle Blätter drücken in der Besprechung
der Dreikönigszusammenlunst in Malmö ihre grohe Befriedigung aus
über die Festigung des guten Verhältnisses zwischen den drei Völkern ,
über die Einigkeit in den Fragen des gemeinsamen Interesses und
über die Fortsetzung der gemeinsamen Arbeit . „Stockholms Dagblad "

meint , das; die amtliche Meldung zwar keine Andeutung über neue
grohpolitische Zukunftslinien enthalte , doch seien der gemeinsame Frie¬
denswille , sowie die Feststellung guter Rachbarlichteit und der fort -
gesetzten gemeinsamen Arbeit ganz erhebliche Erfolge . Die Initiative
hierzu sei in erster Linie König Gustaf persönlich zuzuschreiben .

Neueste Nachrichten.
■= > Berlin , 21 . Dez . Dem „Berl . Tagebl ." wird aus

Turin berichtet: Die beiden Passagierdampfer „Peral " und
» Somingo " sind in der Nacht auf den Sonntag bei Kap
Tilleiro bei Finistere zusammengestoßen und untergegangen .
Hierbei ertranken lg Matrosen .

T .U . Haag , 20. D ber. Der Kriegsminister verkündete
gestern in der Zweiten Kammer , daß er in der nächsten Zeit
einen Gesetzesvorschlag unterbreiten werde , durch de« die bis-
herige Loskausiing aufgehoben und die allgemeine Wehrpflicht
eingeführt wird . (Boss . Ztg .)

TU . 20. Dez. Aus Campobasso wird telegraphiert ,
daß daS gestern nacht in Jsernia in den Abruzzen verspürte leich-
tere Erdbeben sich wenige Stunden später weit stärker widerhalle .
Zahlreiche Gebäude , darunter die Präfektur , das Gefängnis
und die Kathedrale , wurden schwer beschädigt . Der Bevölkerung
bemächtigte sich eine nngeheuere Panik. lB.T .)

Waisemtans des Rhein ».
Schnsteriufel . 21 . Dez morgens 6 Uhr 1 . 33 m (19. Dez. 1,45)
Aehl . 21. Dez. morgens 6 Uhr 2,45 m (19 . Dez. 2 67 ra)
Maxau , 21 . Dez. morgens 6 Uhr 4,13 m ( 19. Dez . 4,33 m)
Mannheim . 21 . Dez. morgens 6 Uhr 3 .51 m ( 19. Dez. 3,84 m)

VergnÄgungs- und Vereins Anzeiger.
Montag , den 21 . Dezember

Licderhalle . 8 Uhr Probe im Löwenrachen .
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Die Soldaten gingen in ihre Ställe , der Leutnant machte die
Runde , und der Kammerherr hing betrübt allein seine große
Landkarte im Treppenhause auf . Er hatte sich so auf diesen
Abend gefreut . Es gab auch soviel zu sprechen ! überall hieß
es : In Belgien sind wir einmarschiert, trotz der Neutralität !
— Was Neutralität ? . . . Diese Lumpen hielten es längst mit
Frankreich und England . Ja , England ! Die lieben Vettern
kamen nun auch mit gegen uns . Ein Aufwaschen . . .

Der alte Zimmern stieß den Finger auf die Karte . „Hier
ist Dover ! Und hier ist Calais ! Soweit ist der Weg doch nicht
für ein tapferes Volk !"

Sinnend und hoffend betrachtete er die Karte .
Als die Soldaten wiederkamen, lag alles schon im tiefen

Schlummer, denn keiner in der Stadt wollte das Ausrücken ver-
schlafen.

Vor Taggrauen erhoben sich die wackern Kanoniere , schlichen
in ihren schweren knarrenden Stiefeln auf Zehenspitzen die
Treppen hinab , daß sie niemanden störten.

Lina hatte sie gehört und weckte die Frauen . Sie kleideten
sich schnell an . Klirren und Knarren hallte schon vom Sammel -
platze her . Fahl blinkten im ersten Morgendämmern die hel-
len hohen Planwagen der Kolonne , schwer und schwarz starr -
ten die Karren und Protzen.

Pferde wieherten , halblaute Stimmen riefen Befehle . Es
war ein fahles , verschwimmendes Licht über dem Gewimmel
um die Wagen .

In matten Farben leuchteten die Sattel auf , die gerollten
Mäntel . Alles war dem schauenden Auge nur ein wirres , bun -
tes Gewoge. Noch vermochte der spähende Blick nichts zu er -
kennen . Und immersort wechselte das Farbenspiel in dem «la¬
chen Morgenlicht . (Forts . f«lgt .)



Kette U.
Kadifche Chronik .

( :) Karlsruhe, 20. Dez . Der „Staatsanzeiger " enthält die
Namen der mit den am 21. Dezember 1877 gestifteten Ehren -
zeichen für 25jährige treue Dienste bei einer freiwilligen Feuer,
« ehr ausgezeichneten Mitglieder der badischen Feuerwehren.

: : : Karlsruhe, 20. Dez . Wie das Badische Landwirt-
schastliche Genossenschaftsblatt mitteilt , herrscht zur Zeit nicht
nur bei uns in Baden , sondern in ganz Deutschland eine Knapp -
heit an Milch . Die Butterpreise sind deshalb sowohl in Baden
als ganz besonders in Norddeutfchland in letzter Zeit ziemlich
gestiegen. Die Milchproduzenten in Baden verlangen , daß
ihnen mindestens der Preis wieder bezahlt wird , der vor 2
Jahren bezahlt wurde . Die Landwirte wären gerne bereit
in dieser schwierigen Zeit Opfer zu bringen , aber sie erwarten
auch, daß die Konsumenten von Milch Rücksicht auf die miß-
lichen Verhältnisse nehmen. Sollten die Milchhändler , so
schreibt das Landwirtschaftliche Blatt , versuchen , die Preise
noch mehr zu erhöhen, indem sie die bisherige Spannung zwi -
schen Ein - und Verkaufspreise zu ihren Gunsten erweitern ,
dann müßte dagegen Front gemacht werden.

: : Pforzheim , 20 . Dez . Einem hiesigen Konditor ist von
der Heeresverwaltung die Lieferung von über 60 000 Stück Leb¬
kuchen aufgetragen worden. In 6 Tagen wurde der Auftrag
erledigt . Znsgesamt wurden 2P/J Zentner Haselnüsse , 3y2
Zentner Zitronat und Orangeat . 7 Zentner Zucker und 14
Zentner Honig verbraucht . Die fertigen Lebkuchen wogen zu-
sammen 36 Zentner .

Mannheim . 20. Dez . verhaftet wurde hier ein angeb-
licher Kriegsteilnehmer , welcher sich widerrechtlich mit dem
Eisernen Kreuz 1. und 2 . Klasse „geschmückt " hatte und ver-
schiedene Schwindeleien in hiesiger Stadt verübte.

( !) Schwetzingen . 20. Dez . Auch in unserer Gegend hat
ein ehemaliger Fremdenlegionär das Eiserne Kreuz erhalten.
Der Landwehrmann Johann Ballreich aus Neulußheim , der
früher in der Fremdenlegion stand und nach einiger Zeit daraus
entflohen war, verhielt sich bei den letzten Kämpfen so tapfer ,
daß er zum Unteroffizier befördert und mit dem Eisernen
Kreuz ausgezeichnet wurde . Er hatte mit seinem Zug eine
starke feindliche Stellung genommen, 60 Gefangene gemacht
und 4 Maschinengewehre erbeutet .

) ( Schwetzingen, 20. Dez . Beim Häckselschneiden geriet der
12jährige Karl Werner mit seinem Arm zu weit in die Ma¬
schine, deren Messer ihm die «echt« Hand glatt abschnitt.

« Wertheim, 20. Dez. Bahnwart Speier wurde am Frei-
tag im Zuge vom Schlage getroffen und war sofort tot. Er war
in Raicholzheim auf den Zug gesprungen und war ziemlich er-
hitzt. Der Bedauernswerte hinterläßt eine zahlreiche Familie .
Er war ein pflichttreuer , zuverlässiger Mann.

( ?) Plittersdorf b. Rastatt, 20. Dez . In den letzten Tagen
ist der Rhein um weit über 1 Meter gestiegen. Die Bevölke -
rung beeilte sich, mit Kähnen und Fuhrwerken ihr vor kurzer
Zeit ersteigertes Holz in Sicherheit zu bringen . Da der Wasser -
stand des Rheines bisher sehr niedrig war , hat das Anschwel-
len des Stromes keinen Schaden gebracht.

: ! : Offenburg , 20. Dez . Allgemeinen Jubel rief die Nach-
licht von der siegreichen Entscheidung in Polen auch in unserer
Stadt hervor . Ein bezeichnendes Vorkommnis ereignete sich,
wie die „Offenb. Ztg .

" erzählt , am Donnerstag nachmittag im
Kasernenhofe . Dort hielten sich die gefangenen Franzosen auf,
als der Siegesjubel sie aufhorchen ließ. Als sie zuerst hörten :
„Sieg , großer Sieg ?"

, dachten sie natürlich an eine französische
Niederlage , und „ließen die Köpfe hängen ". Auf weiteres
Fragen erfuhren sie , daß die Russen entscheidend geschlagen
worden seien , und nun stimmten sie, Hände und Käppis schwen-
kend, in den deutschen Jubel ein . Die armen Tröpfe freuen
sich wohl, daß die Entscheidung nun auch im Westen nahe ist,
die einen baldigen Frieden und für die Gefangenen die ersehnte
Heimkehr bringt .

O Lahr , 21 . Dez . Um auch den in der hiesigen Garni -
son weilenden Soldaten der Ersatzbataillone der Infanterie -
regimenter Nr . 169 und 171 eine kleine Weihnachtsfreude zu
bereiten , hat das Garnisonskommando beschlossen, am Heiligen
Abend die Truppen zu einfachen Christfeiern zu vereinigen
und ihnen so einen kleinen Ersatz für das zu bieten , was
ihnen zu anderen Zeiten in der Heimat und in der Familie
zuteil wird .

: () : Kirnbach b. Wolfach , 21. Dez . Am Freitag wurde dem
ledigen Georg Eglinger (Erosjörge Sohn) in einem unbewach-
ten Augenblick von seinem jüngsten Bruder in geistiger Um-
nachtung mit einem Metzgermesser eine gefährliche Halsschnitt -
Vvnde beigebracht . Der Verletzte kam in das Krankenhaus .

) «( Waldkirch, 20. Dez . Zn einem unbewachten Augenblick
fiel das fünfjährige Biiblein des Taglöhners Speier in die
Elz und ertrank.

W.T .B . Freiburg i. Br . , 21. Dez . Geh . Hofrat Prof . Dr.
Alfred Hoch«, dessen einziger Sohn am 5. November als
Kriegsfreiwilliger in Nordfrankreich fiel , hat zur Erinnerung
»n diesen an der Universität Freiburg eine größere Stiftung
errichtet zur Unterstützung von Studenten bei der Ableistung
ihrer Militärzeit im Freiburger Znfanterie-Regiment.

-f Waldshut , 20 . Dez . In den Lonzawerken verunglückte
ein junger Bursche von Schmitzingen namens Maier schwer.
Derselbe war mit Karbolineumstreichen beschäftigt, kam dem
Feuer zu nahe und zog sich schwere Brandwunden zu . welche
seine lleberführung mittelst Kraftwagens nach dem Spital
«ötig machten.

Immendingcn , 20 . Dez . Am Freitag wurden wieder
auf hiesigem Bahnhofe zwei Saccharinschmuggler und zwar ein
Mann und eine Frau verhaftet und nach Engen transportiert .
Die Verhafteten hatten 84 Pfund Süßstoff bei sich .

Stockach, 20. Dez . Fabrikarbeiter Andreas Schilling
wurde an seiner Arbeitsstelle bewußtlos aufgefunden und nach
seiner Wohnung verbracht. Der Tod ist dort alsbald einge-
treten . Anscheinend hat Schilling einen Gehirnschlag erlitten.

Viue Eingabe der christlichen Wewertschaften
Baden » beim « taattzminlsterlum

Jarksrnh «, 20. Dez. Die christlichen Gewerkschaften
Ladens haben dem Großhrrzoglichen Staatsministe -
rium in einer Eingabe folgende Wünsche unterbreitet ?

1 . In der Frage der Kartoffel - Bersorgnng die vorhan -
denen Borräte feststellen zn lassen und für den Kleinhandel, ent-
weder für den ganzen Bereich des GrvßherzogtnmS oder — falls
diesem größere Schwierigkeiten entgegenstehen — für die einzelnen

Sadilche p reffe .
Bezirksämter .Höchstpreise zu bestimmen. Soweit Produzenten
und Händler diesen Anordnungen nicht Rechnung tragen oder ihre
Waren zurückhalten, sollte zwangsweiser Verkauf der Vorräte ange-
ordnet werden.

2 . Höchstpreise für den Handel mit Wohl und Brot
festzulegen. Auch wäre wünschenswert, daß bei Brot die Angaben
nach Gewicht, Sorte und Preis in den Verkaufsstellen nach außen
ersichtlich angebracht werden.

3 . Die Großherzogliche Regierung möge beim Bundes -
rat dahin wirken , diß

a) die Beschlüsse , den Zucker markt betreffend, einer Revision
dahingehend unterzogen werden, daß die Preis« de» Wünschen der
Konsumenten besser Rechnung tragen,

b) die halbmonatlichen Zuschlägeauf die Getreidehöchst -
preise in Wegfall kommen und

c) auch für Kohlen die Festsetzung von Höchstpreisen in Er-
wägung gezogen wird .

4 . Zu veranlassen, daß die Bezirksämter nnd größeren Stadt -
Verwaltungen Lebensmittelämter errichten nnd in denselben
den Konsilmente» nnd Produzenten eine Vertretung einränmen .

5. Maßnahmen zu treffen, damit vermehrte Arbeitsge -
legenheit geboten wird ,

6 . Die Gemeindeverwaltungen zu veranlassen, nnter Hinweis
auf die vom Reichstag am 2 . Dezember bewilligten Mittel eine
Arbeitslosenuterstütznug einznsühren. Auch könnte die
Großherzogliche Regierung nach dem Vorgehen des Königlich Säch-
fischen Staatsministerinms solchen Gemeinden, die die Arbeitslosen -
unterslütznng zur Einführung bringen oder bereits durchgeführt
haben, ebenfalls Mittel aus der Staatskasse zur Verfügung stellen

7 . Weiterhin zu veranlassen, daß die Kreise . Bezirke oder Ge-
meindebehörden höhere Zuschläge au die mittellosen und minder-
bemittelten Angehörigen der im Kriegsdienste Stehenden
gewähren. Zur Durchführung dieser Maßnahme dürften neben den
vom Reiche bewilligten Mitteln noch solche aus der Staatskasse be-
reit gestellt werden.

In der der Eingabe beigegeben«» Begründung wird aus¬
geführt :

Zu 1 : Von der Arbeiterschaft wird auerkaunt . daß der hohe
Bundesrat mit der Festsetzung von Höchstpreisen für Getreide und
Kartoffeln den ernstlichen Willen bekundete , die Konsumeut-n vor
allzu schweren Schäden zn schützen. Sollen die getroffenen Maß¬
nahmen ihren Zweck erreichen , so nur dann, wenn auch Höchstpreise
für den Kleinhandel festgesetzt werden. Da die Kartoffelerzeugung
in Baden dm Verbrauch nicht vollständig decke» dürfte , sollte von
der Großherzoglichen Regierung für eine vermehrte Zufuhr Sorge
getragen werden.

Zu 2 : Bekanntlich wird in Deutschland mehr Zucker produziert ,
als der deutsche Markt aufnehmen kann. Es hat unter den Ver-
brauchern großen Unwillen hervorgerufen, daß teilweise durch die
Maßnahmen der Reichsbehörden, trotz der Ansfilhrbeschränknng. der
Zucker im Preise sehr wesentlich gestiegen ist.

Zu 3 : Durch die Festsetzung der halbmonatigen Anschläge auf
die Höchstpreise bei Getreide ist unter den Arbeitern die Meinung
verbreitet , daß daditrch die Zufuhr dieses Produktes auf dem Lebens-
mittelmarkt ins Stockeil geraten ist - Diese Meinung ist auch in den
Kreisen des Mehlhandels und der Bäcker vorhanden nnd es wird
damit die Steigerung der Brot- und Mehlpreise begründet.

Zu 4: In den letzten Jahren waren niit kleinen Unterbrechungen
fast ständig Erhöhungen der Kohl . »preise zu verzeichnen . Trotz des
nach dem Kriege erlassenen Kohlenansfnhrverbotes und trotzdem die
Förderungskosten sich nicht erhöht haben dürften , sind die Kohlen
dieses Jahr nicht nur wesentlich teurer , sondern das Kohlensyndikat
Hot anch schon für nächstes Jahr eine weitere Steigerung beschlossen.

Zu 3 : Die gewünschtenLebensmittelämter sollen die Markt - und
Bezugsbedingungen überblicken , die Regelung der Lebensmittelzufuhr
anbahnen , eine Preiskontrolle ausüben und Vorschläge für festzu-
setzende Höchstpreise auf solche Waren zu macheu , die von der allge-
meinen Festsetzung nicht betroffen wurden .

Zu 6 : Soweit nicht der Arbeitslosigkeit durch vermehrte Ar-
beitsgelegenheit entgegengewirkt werden kau » , wie dies vor allem
bei Arbeitern und Arbeiterinnen zutrifft , dereu Berufstätigkeit eine
größere Handfertigkeit erfordert , müßte in höherem Maße durch
Unterstützung größerer Not vorgebeugt werden, Dies ließe sich jetzt
nmso leichter ermöglichen, als auch vom Reiche wegen hierfür Mittel
zur Verfügung gestellt wurden . Nachdem das Königreich Sachsen
nnd einige weitere'Bundesstaaten zu diesem Zwecke Mittel gewährten ,
dürfte auch die Großherzogliche Regiernng diesen Weg beschreiten ,
umso mehr, als ja die zweite badische Kammer in ihrer letzten Ta-
gung eine bestimmte Summe hierfür aussetzte ,

Zn 7. Nachdem allgemein, auch seitens der Staatsbehörden,
anerkannt werden dürfte , daß die gesetzlich festgelegte Unterstützung
der Angehörigen der Kriegsteilnehmer zu niedrig ist . so wäre es
begrüßenswert , wenn die Großherzogliche Regiernng dahin wirken
würde, daß eine Erhöhung dieser Sätze allgemein zur Dnrchführnng
käme. Außer den vom Reiche bewilligten Beträgen dürften auch
von der badische» Staatskasse Mittel bereit gestellt werden.

Ans der Westden ? .
Karlsruhe , 21. Dezember .

# Sc . Kgl . Hoheit der Großherzog hörte am Samstag
die Vorträge des Geh . Legationsrats Dr . Scyb und des
Geheimerats Dr . Freiherrn v. Babo . — Gestern vormittag
wohnten der Großherzog und die Großherzogin, sowie Groß-
Herzogin Luise und die Großherzogin-Mutter von Luxemburg
dem Gottesdienst in der Schloßkirche au , der von Hofprediger
Fischer abgehalten wurde.

# Das Siegestelegramm des Kaisers an die Großherzogin
Luise. Wie schon kurz berichtet, hat der Kaiser anläßlich des
Sieges unserer Truppen in Nordpolen an die Großherzogin
Luise wiederum ein Telegramm gerichtet, das die Großherzogin
durch den Obersthofmeister Grafen v . Andlaw der zur Huldigung
zum Schloß geeilten Schuljugend am Freitag mittag verlesen
ließ. Das Telegramm hat folgenden Wortlaut :

„Hindenburg meldet soeben , daß die russische Armee nach
erbitterten Kämpfen vor unserer Front im Zurückgehen ist
und von uns auf der ganzen Linie verfolgt wird . Wie ficht -
barlich hat der Herr unseren heldenhaften Truppen beige-
standen ! Ihm sei allein die Ehre ! (gez . ) Wilhelm .

A Familiennachricht . Eras Dr . Ludwig Rüdt v. Callenberg ,
Assessor in Karlsruhe , hat sich mit Freiin Anna Maria Zorn von
Bulach , Tochter des früheren Staatssekretärs von Elsciß- Lothringen ,
verlobt .

-t- Todesfall . Der diensttuende Kammerherr beim Groß-
herzoglichen Oberhofmarschallamt, Konstantin Eras v Henuiu ,
ist gestern nacht unerwartet an einem Herzschlag verschieden . —
Konstantin Graf von Hennin ? 1875 in SJJnnnhänt geboren
wurde 1895 Leutnant beim z . Bad . Leibx ? « " .zdierreqiment
Nr . 109, 190? ÖrdoMangof ^ - ler C . K . H . de - ?' .rc

'
.herzo >-

1304 Oberleutnant - und erhielt Ii )«:; ) den Charakicr -. le H -.- w.it -
mann . Seine Erkennung z -. : -n diensttuenden Kammerher ?n
beim Großherzoglichen Oberhosmc - rschallgmt erfolgt : Ende Uvm

Mittagblatt . Montag, den 21. Dez. 1914. Ux . 593 ,
# Der gestrige letzte Advent - Sonntag , der sogenannte „goldene

"
vor Weihnachten , brachte in der Frühe das erwünschte trockene Wetter
bei mä ^ ig niedere : Temperatur . Das lieh von vornherein eine rege
Kauflust erhoffen , doch schon um die zehnte Stunde fielen die ersten
Tropfen , so daß die Hoffnungen der Geschäftswelt etwas getrübt
wurden . Trotzdem die Regenschauer den ganzen Tag nicht nachlassen
wollten , scheint die Kauflust des Publikums aber immerhin noch eine
recht rege gewesen zu sein , wenigstens ist diese Annahme berechtigt ,
wenn man das Menschengewoge in den Straßen der Stadt , besonders
auf der Kaiserstraße des längeren zu beobachten Gelegenheit hrtte .
Zeitweise war an den Hauptverkehrspunkten nur mit Mühe ourchzu -
kommen. Wie gewöhnlich ging es auch am Hauptbahnhof -recht leb-
Haft her . Ein großer Teil der hier liegenden Mannschaften , be-
sonders die Oekonymiehandwerker , erhielten schon am Samstag Nach -
mittag Urlaub zur Heimreise , andere hatten Weihnachtsfeiern unter
sich anberaumt , die einfach und der gegenwärtigen Kriegszeit ent-
sprechend arrangiert waren , deren Verlauf aber einen umso herz -
licheren Charakter erhielt . Ganz besonders hervorzuheben lst auch
der ungemein starke Besuch der Gotteshäuser aller Konfessionen o >n
gestrigen Tage . Der Güter- , Expreß - und Postverkehr ist zurzeit auss
höchste gestiegen . Bei der Reichspost sind alle verfügbaren Räume
mit Personal besetzt , um die ungeheuren Massenauslieferungen von
Liebesgaben und Briefschaften zu sortieren und möglichst rasch an ,
den richtigen Ort zu bringen . Zum Abtransport der Soldatenpakete ,
werden seit einiger Zeit Landsturmleute verwendet . — In den össent-
lichen Lokalen herrschte gestern bis in die späten Abendstunden starkes
Leben und Treiben ; so erfreute sich auch das von Meister Liese im
großen Festhallesaal abgehaltene patriotische Konzert eines sehr guten
Besuches .

Zurückstellung von Militärpflichtigen . Zur Auf-
klärung der beteiligten Kreise weist die „Norddeutsche Allge-
meine Zeitung " darauf hin . daß die stellvertretenden General -
kommandos ermächtigt sind , nach Wochen berechnete Zurück-
stellungen von Mannschaften der Landwehr , der Ersatzreserve
und des Landsturms ohne Rücksicht auf die Berufszugehörig -
keit dann zu verfügen , wenn ein staatliches Interesse vor-
liegt oder Rücksichten auf das Allgemeinwohl dies erheischen .
Den Betrieben soll hierdurch Gelegenheit geboten werden , für
geeigneten, nicht dienstpflichtigen Ersatz nnd seine Ein -
arbeitung zu sorgen .

: : Handtücher für die Truppen . Nach einer Mitteilung
des Kaiserlichen Kommissars und Militärinspekteurs der frei-
willigen Krankenpflege ist bei den Truppen Bedarf an Hand-
tüchern vorhanden : die Ausdehnung der Liebesgabentätigkeit
auch - auf diese Gegenstände ist erwünscht. Es wird gebeten,
solche an die Abnahmestellen in Karlsruhe , Landesgewerbehalle ,
zu senden .

- ?- Zu unserem Expeditionsschaufenster neu ausgestellt stnd
folgende Bilder : „Festnahme eines russischen Spions "

, „Der
König von Sachsen auf dem westlichen Kriegsschauplatz" , „Bei
den Kämpfen um Lodz gefangene Russen ", „Deutsche Feld-
bäckerei größten Stils ".

© Zugverbesserung. Von heute ab wird der vormittags
hier ankommende Schnellzug bis Straßburg durchgeführt ; er
fährt als D 168 hier ab 8 .28 15hr vorm . und langt in Straß -
bürg an 9.21 . In umgekehrter Richtung verläßt er Straßburg
als I) 169 abends 8.57 Uhr und trifft 10.20 Uhr hier ein, von
wo aus er nach Stuttgart durchfährt.

«tat . Auf der städtischen Straßenbahn wurden im Monat No -
vember im ganzen 1767 862 (November 1913 : 2 002 946 ) Personen
befördert , wofür 143 324 Mk . (173 059 Mk. ) eingenommen wurden .
Die Zahl der abgefahrenen Wagenkilometer betrug 393 837 (454 054) .
Auf je 100 Wagenkilometer kommen somit 449 beförderte Personen
( November 1913 : 441 , 1912 : 529) und 36 Mk. Einnahmen (No¬
vember 1913 : 38 Mk. , 1912 : 45 Mk .)

Ausnahmetarise . Am 17. Dezember l . I . treten auf den
meisten deutschen Staats - und Privatbahnen je ein Ausnahmetarif
für Gerbstoffe und Sumach wie im Spezialtarif I genannt , und für
tierische und pflanzliche Fette und Oele aller Art , für Oelfrüchte und
Oelsaaten , wie im Spezialtarif I genannt , in Ladungen von 10 t
auf der Grundlage des Spezialtarifs III für die Dauer des Kriegs
in Kraft . Diese Ausnahmetarife finden im Verkehr nach Stationen
auf ausländischem Gebiete keine Anwendung . Stücke der Ausnahme¬
tarife können durch Vermittlung der Eüterabfertigungsstellen zum
Preise von 5 Pfg . bezogen werden .

A Anderweitige Regelung der Paßpflicht . Amtlich wird aus
Berlin berichtet : Der „Reichsanzeiger " enthält eine am 1 . Januar
in Kraft tretende Verordnung betr . anderweitige Regelung der Paß -
pflicht , in der es unter anderem heißt : § 1. Vis auf weiteres ' st
jeder , der das Reichsgebiet verläßt oder' aus dem Ausland in das
Reichsgebiet eintritt , verpflichtet , sich durch einen Paß über seine
Person auszuweisen . § 2 . Jeder Ausländer , der sich im Reichsgebiet
aufhält , ist verpflichtet , sich durch einen Paß über seine Person aus -
zuweisen . § 3. Dieser Paß muß mit einer Personalbeschreibung und
mit einer Photographie des Paßinhabers aus neuester Zeit mit
dessen eigenhändiger Unterschrist unter der Photographie , sowie mit
einer amtlichen Bescheinigung darüber versehen fein , daß der

_
Paß¬

inhaber tatsächlich die durch die Photographie dargestellte Person ist
und die Unterschrift eigenhändig vollzogen hat . Ausländische Pässe
müssen visiert werden . Die Visierung ist zu verweigern , wenn gegen
die PSrson des Paßinhabers Bedenken bestehen . 8 4 . Wehrpflichtigen
Deutschen im Auslande dürfen Pässe nur mit Genehmigung des Be -

zirkskommandos ausgestellt worden , unter dessen Kontrolle sie stehen
<2 Pferdeoersteigeruug . Die im Inseratenteil dieser Tage

vom Etappen -Pferde -Depot Zabc (Armee-Abteilung Falken^
Hausen) auf Montag , den 28 . d . Mts . angekündigte Versteige,
rung dienstunbrauchbarer Pferde findet nach neuerer Bestim-
mung nicht in Zabern , sondern in der Artilleriekaserne in Bisch-
weiter statt . Als Termin der Versteigerung bleibt der 28. d
Mts . , vormittags 10 Uhr , bestehen .

$ Residenz -Theater Karlsruhe . „Was die Feldpost brachte
vder : Lehmanns Maxe " . Die Fabel ist mit wenigen Worten
erzählt : Der alte Droschkenkutscher Lehmann gibt als guter Deutscher
dem Vaierlande alles , was er vermag , seinen einzigen Sohn Ernst,
den strammen Ulan -Reservisten , und „Maxe ", seinen braven Gaul , der
ihm schier ebenso ans Herz gewachsen ist — und diese beiden finden sich
nnter eigenartigen Umständen bei der Feldpost auf französischem
Boden wieder . Wie das geschieht, und wie die Familiengeschichte der
Lehmänner sich mit den Ereignissen im Felde verknüpft , kann hier nicht
ausführlich wiedergegeben werden ; es genügt wohl zu sagen , daß die
Fäden geschickt und anmutig verwoben sind und groß und klein an
dem sarbensrohen Gespinst seine helle Freude haben kann. Neben den
menschlichen Darstellern verdienen die vierbeinigen Mitspieler , der
tüchtige Maxe und Karo , der kluge Pudel , die höchste Anerkennung
für ihr tadelloses Zusammenwirken Hätte die Filmkritik einen Orden
-u vergeben , sie müßten ihn unbedingt erhalten !

In kmsm ärmster
v . - fehlen ' iir ? lii ! - antsalle (Creme ) für Hautschäden (raub '
- «ffi .ic x>aut . Wnnd !a ' fen : c .) , 2eise . einzigartige Hau
! -:! e . !e ' Äek .: ndr,citSse »fe. Spickt Feldpostbriefe mit Salbe ur>
iei

'
fe füc aisn • men Mk . 105 , in Apotheken erhältlich . 474 .
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Emmy Schoch
Werkstätte für moderne Frauenkleidung

Herrenstraße 11

Pra
'
Hffschs üShnßidereiHurse

Uebungskurse für Damen und Zunge Mädchen zur
geschmackvollen Anfertigung der eigenen Kleidung .

Anleitung zu Stickereien und textilen Handarbeiten
für Kleidschmuck . — Farbenlehre -

Beginn der Kurse : 4. Januar .
Halbtagskurse monatl . M. 25.—. 17790-2 .2

Anmeldungen und Anfragen täglich 10— 12 ' /» Uhr .

Empfehle als passende

Weihnachts » Geschenke
in größter Auswahl

Damentaschen .
in jeder Art und Preislage ,

Handtaschen und Koffer .
in jeder Art und Preislage , sowie
Aktenmappen , Brieftaschen .
Portemonnaies . Zigarren -

Etuis . Hosenträger .
Schulranzen ,

Markttaschen . Rucksäcke .
Gamaschen . Hundehalsbänder

Schaukelpferde ic.
Taschenlampen . Ohrenschiitzer . Puls -

• wärmer , wasserdichte FruMcksbeutel ic.
Anfertigung sämtlicher Fahr-. Reit- uud CtallutensUie».

» . smitai, gas » ® !
Rabattmarken . 17578.2.2

Kassetten
eiserne mit Sicherheitsschloß ,

für Geld , Wertpapiere , Dokumente , Sparbücher ,
Schmuck etc . 17498 -6.6

Praktische Festgsschenke

WilliiWeiss ,hmhlKarlsruhe
Teleph . 282 gegr. 1815 Erbprinzenstr . 24

Billige Stiele !
und andere Schuhwaren

sind zu haben. 17667
2.2

Schuhhaus Globus
Waldhornstr . 30 , bei der Kaiserstrage .

Anfertigung von
Bandagen , Leibbinden ,

Gummistrümpfen ,
künstlichen Gliedern .

Klosettstöhle ( geruchlos),
Bettische, Krücken , Krückstöcke ,

sowie Lager in
Gummiwaren, Verbandstoffen,

Artikel zur Gesundheits¬
und Krankenpflege. i7690

Joh . Unterwagner
Karlsruhe, Laden u . Werkstätte
Kaiserpassage 22—26. Tel. 1069.

)0CQQC0QQQC000Q0QQ0Q0ÖQ00Q00

Zurückgesetzte

1WKMWMM
für Gas und Elektrisch

zu bedeutend reduzieren Preisen
Im Laden , ßebelstraße 3 . 17397

Emil Schmidt 8 Göns.
© Größte Auswahl neuester Formen in der Stadtfiliale
O und den Ausstellungsräumen Kaiserstraße 209.
OOOOOGQGOOOCOOQSOQOOOOOOOOci

Ge ! ö - Dartehen
erhalten gute , pünktliche Rückzahler
lohne Vorkosten ). Zu erfragen bei
F . Gnuweiler , ^ nrlsruIie - Miilil -
bürg . Hardstr . 4 b. ( Rückporto ). B*"°°

MI . MWsMeildeMe :
Uhren , Kctte :>, Ringe , Operngläser
in großer Auswahl billigst .
An - u . Verkauksgescbäft Levy .

Markgrafenstraße SS . 8.6

der AchkwhlWe.
Die Abholung der gesondert auf -

bewahrten Küchenabfälle beginnt
am Dienstag , den 22. ds . Mts .,
und zwar
3.) in dem Stadtgebiet , das be-

grenzt ist durch die Moltke - ,
Sans Thoma - . Stephanien - ,
Karl - , Neue Bahnhof - Straße ,
Beiertheimer Allee , Südend - ,
Karl - , Graf Rhena - , Brauer - ,
Iollv - , Westend - und Riefstahl -
« tratze : fie erfolgt zur gleichen
Zeit , zu der die Müllabfuhr
daselbst vorgenommen wird ,

d ) in der Stein - Straße zwischen
Mendelssohnplatz und Mark -
grafen -Straße .
in der Markgrafen -Straße zwi -
schen Stein -Straße und Ron -
dellplatz . ^in der Erbprinzen - straße , nn -
schen Rondellplatz und Karl -
Straße ,
in der Kriegs - Straße östlich
Karl - Straße ,
in der Kaiser -Straße östlich
Waldhorn - Straße ,
in der Durlacher Allee östlich
Durlacher Tor ; sie erfolgt am
Dienstag , Donnerstag und
Samstag vormittags ,

c) in der Beiertheimer Allee zwi -
schen Karl Friedrich - und Süd -
end -Straße ,
in der Garten -Straße östlich
Karl -Straße -, sie erfolgt am
Dienstag , Donnerstag und
Samstags nachmittags .

Wir ersuchen , in den in Betracht
kommenden Straßen die Abfälle zu
den oben angegebenen Zeiten in
abgedeckten Blecheimern bereitzu -
stellen und diese durch besondere
Bezeichnung kenntlich zu machen ,
damit sie von den Mülleimern
schon äußerlich zu unterscheiden
sind . 17854

Karlsruhe , den 19. Dez . 1914
Städtisches Tiefbauamt .

Graben .

Bckmtiiltichiing.

Die Gemeinde Graben verkauft
im Wege schriftlichen Angebots ge-
gen Barzahlung aus dem hiesigen
Gemeindewalde , Distr . III, Erlich :

zirka 200 Festmeter Eschen
Klasse I— 'VL

Angebote , getrennt nach Klaffen ,
sind bis zum 3 >. Dezember1 » 14,
mittags 13 Uhr . anher einzu¬
reichen . 64S4a

Graben , den 17. Dezember 1314.
Bürgermeisteramt .

Zimmermann .
Kraust .

J . Bahr ,
Waldstrasse 51

Rabattmarken . 17788

Handschuhe ,
Hosenträger ,

Hemden ,
Unterhosen ,
Pulswärmer

in großer Auswahl zu billigen
Preisen . 17410 .5.4

H . Körner
Karl 'tr. 27 . Krieastr . 14 .

Mehlverkauf.
Im Gaswerk I (Kaiserallee 11 ) , im städtischen Arbeitsamt

i"Zähringer - Straße >00,1 . Stack ) u . im städtischen Leihhaus ( Schwanen -
straße 6 ) wird bis auf weiteres täglich von morgen ? 9—12 und von
2 ' | .j bis 6 Uhr Weizenmehl aus dem städtischen Lager in Mengen
von 5 und 10 Pfund an hiesige Einwohner verkauft .

Der Preis beträgt 24 Pfennig für das Pfund .
An Wiederverkäufe ! wird nichts verkauft . Das Mehl ist Vorzug ?»

weise für die Minderbemittelten bestimmt . Mehr als 10 Pfund werden
an eine Haushaltung nicht abgegeben . 17757 .2.2

Karlsruhe , den 12. Dezember 1914.
Der Stadtrat .

S i e g r i st . Dr. Schneider .

Cafe Hildenbrand
Teleph. 322 WaldstraBe 8 Teleph . 322
3.2 empfiehlt für die Feiertage 17813
vornehm aus ^estattetan Saal für Vereine und Gesellschaften .

RaucfrUtensilien.Größtes u . äl esies

Spezial - Geschäft in

Passende Geschenke für Militär :

Tabak=Pfeifen
in Holz und Porzellan

Shag=Pfeifen
in allen Preislagen

Tabak=Beutel

Zigarrenspitzen
in Meerschaum , Bern¬
stein , Silber etc.

Zigarett Etuis
Tabak-Dosen

Feuerzeuge mit Benzin und Lunten . 17804

Friedrich Weber
Karlsruhe Drechsler , Kaiserstr . 207 .

Apfelwein .
Der Preis hierfür wird infolge starker Nachfrage

voraussichtlich in kurzer Zeit stark in die Höhe gehen .
Vorläufig offeriere ich noch eine vorzügliche , glanz¬
helle Qualität zu folgenden billigen Preisen :

bei Bestellung bis zu 100 Liter 26 Pfg . pro Ltr .

, , über 100 ,, 24 „ „ „
4 .4 Fässer leihweise . 17468

in Eigentumsfässern 1 Pfg. pro Liter billiger.

B . Finkelstein ,
Apfelwein - Großkelterei

Rintheimerstraße 10 — Telephon 510 u . 2875 .

Tasche nf laschen
Wtr für Feldpostpacknug

"
WA

liefern F . Ad . Richter & Cie ., GlaShüttenwerke
in Konstein (Bayern ) . 6433Ö.6.2

Weitmars-
herzdien

in reinem Wachs
sowie billigere Sorten -

Cbristam
sdimudt

Engel . Schnee , Watte ,
Lichterhalter

empfiehlt

GuiseMU

Wiener Schne.derin
verfertigt fste. Toiletten Umstände
halber zu besonders billig. Preisen.
iö<aoMö.3 Schützenstr. 28 , Hth., II.

I
'M .

4 Karl-Friedrichffr . 4
Telephon 2214.

| Niederlage der Fabrikate von |
F . Wolff & Sohn .

Viel Geld zu finden
durch Anknicken von alten
Briefmarken, wie lolche
noch viel auf alten Akten ,
Briefschas en und kaufin .
Papier , vorhanden . An -
kauf gan '. er Sammlungen zu den
höchsten Preisen . 1341

Anfragen Rückporto beifügen .
Carl Meyle , Pforzheim .

D ^ inen -
SnÜnlC . farbig v. 9»
Warze Mü!elv .l4 .75
KsflÜMe . von 12.- an
Mußen . . von S.83 an
Koftümröekel .LZ °n
Kindermäntel \ w an-n
Weitereapes j &men
MheWr . 34,1 Tr.
Keine Ladenspesen , billigste Preise.

an
an

UersanOltisten
in jeder Größe und Quantum ,
schnelis :ens lieferbar,fabriziert
G. Bausback Söhne ,

Karlsruhe , ims
Tel . 1040 VVilhelmstraDe 63 .

Ulster, lleberjiehn,
Aiiziige ,

neu und gebraucht, kauft man
billig in 17820 .3.2

Weintraubs
! ■ u. Uerkaufssesci äff

53 Krouenstrashe 52 .
An Sonntagen vor Weihnachten

von 11—8 Uhr geöffnet .

Soweit Vorrat :
Irische Schme . ne-Leber,

das Pfund . , 50 Pfg.
Frische N nds Leber,

daS Pfund . . 50 Pfg.
Frische Sck weins-Herzen.

das Pfund . . 50 Pfg
Frische Rinds-Herzen.

das Pfund . . 50 Pfg.
Frische SchWeins -Fiihle.

das Stück . . 10 Pfg.
Frische SHwrins-Ohren,

das Pfund . . 40 Pfg.
Frische Rüssel ,

das Pfund . . 80 Pfg.
Gebr . Mensel ,

17721 kronenfiratze 33 . 6.4

Iii
die stärksten Haturheilbpifti

der Bonwart
wirken erfolgreich bei 5847886
Nerven - , Blut - u . Knochen -

Krankheiten .
R . Schmidt ,

Baden - Baden ,
SponheimstraUe Nr. 3, parterre .

— Schwerkranke werden besucht. —
Prospekte frei. 10—12 Dienstag und

Freitag nachm . 4— 5 Uhr.

UntaritOtzt iniin
'

Flitgir
durch Kauf ▼. Losen!

Große Deutsche

Luftfahrer - Lotterie
Hauptzhg. Ja —31 . Dezbr.

7S«4 Gew. Mk.

200000
Hauptgew . Wert

60000
30000
20000
10000

u. «. w.
Los« t 8 M. ( 10 Los* SB M.)
Porto d, List« 80 Pt « tra
•mptiehtt 41« G«n»ral«B»jrt.
Moritz Herzberger
Mannheim OS. S, E3. 17
In KarlsruhebeiCarl
Götz,Hebelstr . 11/15

s Solenn
maten Seid , wenn 6ie ihre

Pelze
nur Zirkel 32

1 Treppe hoch, kaufen .

Wegen Todesfall
muß das Lager schnellstens geräumt
werden und verkaufen wir :

Odeon - Svrechapparate .
Plattenschränke ,
Baßgeigen,
Cello,Violinen,
Lauten,
Batzlauten,
Guitarren.
Baßguitarren,Mandolinen,
Mandola,
Akkordzitbern.
Konzertzithern ,
Mundharmonikas,
Ziehharmonikas ,
Trommeln,
Klarinetten,
Pfeifen ,Triangeln,
Occarinas,
Taktierstöcke.
Spieldosen,
Notenständer ^
Christbaumstander ,
Musikschulen und Bestandteile

für alle Instrumente,
Metronome,
Xylophone .
Kinder - Mufikinstrumente

in großer Auswahl zu jedem an -
nehmbaren Preise. 17621

Odeon -Haus
G. m . b . H.

Kaiserftraße 187 .
Prima mildgesalzene

Koch Wll Ken .
roh. i Pfund Mk. 1 .20 ,

gekocht , & Pfund Mk. 1 .30 ,
per Nachnahme.
Albert Rösch. Metzgermstr .

?̂adr i. B . 4627

Gamaschen ,
hohe und niedere F«rsn

Lederarmstulpen .
Rucksäcke ,

Hosenträger«
Brustbeutel,

Brieftaschen,
Cigarrenetuis ,

Portemonnaies ,
Damentaschen ,

Markttaschen ,
Reisetaschen

billigst 17040
Gesdiw.
Lämmle ,

51 KronenstraBe SI . .
Rabattmarken . 5 .4
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Amtliche Zlachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Grohherzog haben Sich unter dem

8. Dezember 1914 gnädigst bewogen gefunden, dem Oberrevisor Do¬
minik Maier bei der Eeneraldirektion der Staatseisenbahncn das
Ritterkreuz zweiter Klasse Höchstihres Ordens vom Zühringer Löwen
zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Grotzherzsg haben unterm 11 . De
zember 1314 gnädigst geruht , den Oberrevisor Dominik Maier bei der
Generaldi -rektion der Stacrt?eisenbahnen wegen leidender Gesundheit
unter Anerkennung seiner langjährigen treuen Dienste in den Ruhe-
stand zu versetzen .

Seine Königliche Hoheit der Krohherzog haben unterm II . De¬
zember 1314 gnädigst geruht , den Obereisenbahnsekretär Wilhelm
Blank in Weingarten zum Oberstationskontrolleur zu ernennen .

Der von Serner Durchlaucht dem Fürsten Emich zu Leiningen auf
die katholische Pfarrei Steinsfurt , Dekanats Waibftadt , präsentierte
bisherige Pfarrkurat Wilhelm Sauer in Wallstadt ist am 1 . Dezember
1314 kirchlich eingesetzt worden.

Mit Entschließung Eroßh . Eeneraldirektion der Staatseisen -
bahnen vom 17 . Dezember 1314 wurde Oberstationskontrolleur Adolf
Beez in Orschweier nach Riegel versetzt.

Kerksnalnachrichten
aus dem Bereiche des 14. Armeekorps.

Befördert zu Leutnants der Reserve : die Vizwachtmeister:
Fischer (Karlsruhe ) , d . Feldart .-Regts . Nr . 66, Petters (Heidelberg) ,
d . Feldart . -Regts . Nr . 76, beide jetzt bei den Mun .- Kol. d . 13 . (K . W .)
A .-K . : Lautemann , Vizewachtm. (Freiburg ) bei den Mun .- Kol . des
13. (K . W .) A .- K ., zum Leutn . d . Landw .- Kav . 1 . Aufgeb. ; zu Leut¬
nants d . Landw .-Feldart . 1 . Aufgeb. : Matheis (Karlsruhe ) , Ludwig
( Mannheim ) , Vizewachtmeister bei den Mun .- Kol . des 13 . (K . W )
A .-K . — Baumeister , Leutn . a . D . ( IV Berlin ) , zuletzt im Train -B.
Nr . 14 . jetzt bei der Mag . Fuhrp .- Kol . Spandau d . 3 . Res.-Korps ,
zum Oberleutnant , Paravicini , Oblt . d . Res. a . D . , zuletzt d . Res . d .
Feldart .-Regts . Nr . 14 ( Karlsruhe ) , jetzt bei d . leichten Mun .-Kol . d .
1 . Erf .-Abt . Feldart . -Regts . Nr . 31 , zum Hauptmann ; zu Hauptleuten
die Oberleutnants der Reserve : Gesell , d . Feldart . -Regt . Nr . 66 (Pforz -
heim) , bei d . Art .-Mun . - Kol . 9, Hofmann d . Feldart .-Regts . Rr . 76
(Mannheim ) , bei d . Jnf .-Mun .- Kol . 4 ; zu Oberleutnants die Leut-
nants : Weig d . Landw . -Feldart . 2. Aufgeb. (Lörrach) , bei der Inf .-
Mun .-Kol . 4 , Eitle d . Landw .-Feldart . 2 . Aufgeb. (Offenburg ) , bei d .
Art .-Mun .-Kol . 6 , Brenzinger d . Landw .-Feldart . 1 . Aufgeb. (Frei -
bürg ) , bei d . Art .-Mun .- Kol . 8, — d . IS . A .-K . ; zum Leutnant der
Reserve der Vizefeldwebel Schmidt ( Mannheim ) ; zum Leutnant der
Landw . -Jnf . 1 . Aufgeb. der Vizefeldwebel Hartmuth (Ofsenburg) ; z.
Leutn . d . Ref . : Diemer , Ruoff (Stockach) , Vizeseldwebel d. Jnf .-Regts .Nr . 114 : ZU Fähnrichen : Rothenhöfer, Mierendorff, Husemann , Sul -
zer, Kölitz , Ebert. Berkmüller , Vrcgenzer , Müller, Unteroffiziere im
Jnf .-Regt . Nr . III ; zu . Leutnant d . Res . die Vizefeldwebel : Hohenadel
(Mosbach) , Nieder ( Mannheim ) . Boll (Forbach) : Ernst . Oberltn . a.D . , zuletzt d . Landw .-Fußart. 2 . Aufgeb . (Stockach) , zum Hauptinann ;der Oberleutnant Belger . Oberltn . d . Landw .-Feldart . 1 . Aufgeb.
(Magdeburg ) , im Res.-Feldart .-Regt . Nr . 30, zum Hauptmann ; die
Vizewachtmeister: Sieg . Wiedenroth . Supp , Klaehn im Res .-Feld-
art . -Regt . Nr . 50 : zu Leutn . d . Landw . 1 . Ausg. : Vizewachtm. Fleischer
Schwenkenbecher, Moehlbier, Teichert im Res .-Feldart .-Regt. Nr . S0 ;
zu Hauptleuten : die Oberleutimnts : Eiss d . Landw . a . D . (Donau -
eschingen ) , zuletzt d . Landw .-Feldart . 2 . Aufgeb., Bohrmann , Oblt .d . Landw . a . D . (Mannheim ) , zuletzt d . Landw . -Trains 2. Aufgeb.,jetzt im Res.-Feldart .-Regt . Nr . 52 . zum Rittmeister : zu Leutnants d .Landw .-Jnf . 1 . Aufgebots : die Offizier -Stellvertreter : Maas , Geizes(Freiburg ) , Beil ( Lörrach) . Eifrig , Hoffmann (Mannheim ) . Becker
(Heidelberg ) , Erisch , Schalk (I Mülhausen i. <£.) ; zu Hauptleuten : die
Oberleutnants der Res. : Herzog (Lörrach) , Brurein (Karlsruhe ) d .
^ nf .-Regts . Nr . 25, jetzt im Vrig . -Ers . -B . 29 ; zum Hauptmann :, der
Oberleutnant Stenger d . Res. d . Fußart .-Regts . Nr . 14 ( Molsheim ) ,letzt im Ers . -V . dieses Regts . ; zu Leutnants d . Landw .-Train -i 2. Auf-
gebots : Grundmann , Oblt . d . Res . d . Jnf - Regts . Nr . 114 ( I Breslau ) ,letzt Feldpostmcister> Landw .- Korps , zum Hauptmann , Dippe-Bett -

. mar , Oblt. a . D . (Mannheim) , zuletzt im Jäg . -Regt. z. Pf . Nr . 2.■jetzt bei d . 1 . Landw .-Esk. d . 14 . A .-K ., zum Rittmeister .

Sadische Kandelsrichter .
$ Karlsruhe, 20 . Dez . Seine Königliche Hoheit der Ero'

gherzog hatunterm 11 . Dezember 1914 für die Jahre 191S, 1916 und 1917 ernannt :
I . für die Kammer für Handelssachen beim Landgericht Freiburg:

-, ) zum Vorsitzenden den Landgerichtsrat Ernst Pfeifer in Freiburg ,>>) zu Handelsrichtern : den Kommcrzienrat Ludwig Rau in Freiburg ,den Fabrikanten Adolf Tritscheller in Lenzkirch , den Kaufmann AdolfBehrle in Herbolzheim , den Kaufmann Emil Demuth in Freiburg.c) zu Handelsrichterstelloertretern : den Bankdrrektor Erich Schusterin Freiburg. den Weinhändler Fritz Blankenhorn in Schliengen, den
Weinhändler Hermann Kurz in Miillheim , den Fabrikanten Alexan¬der Gütermann in Gutach ;

II . für die Kammer für Handelssachen beim Landgericht Offen-
bürg : a ) zum Vorsitzenden den Landgerichtsrat Julius Helbling in
Offenburg . 1>) zu Handelsrichtern : den Weinhändler und Bankier
Adolf Huber in Achern , den Bankier Joseph Johann Castell jung in
Offenburg , den Fabrikdirektor Wilhelm Bauer in Offenburg . den
Fabrikanten JÜtex Wäldin in Lahr , c) zu Handelsrichterstellver¬tretern : den Fabrikanten Eugen Zanz in Offenburg , den Kaufmann
Heinrich Stösser in Lahr , den Kaufmann Karl Eisenbeih in Kehl , den
jFabr ' ? " fl+" " 9Tii0iift SA » <« ipti . in Irif >crq ;
i III . für die Kammern für Handelssachen beim Landgericht Karl »
ruhe : a) zu Borfitzenden die Lanvgerichtsräte Dr . Georg Schuberg und
Hermann Kirsch in Karlsruhe , b) zu Handelsrichtern : den Kaufmann
Richard Gsell in Karlsruhe , den Brauereidirektor Kommerzienrat Karl
Moninger in Karlsruhe, den Fabrikanten Friedrich Wolff jr . in Karls-
ruhe , den Kommerzienrat Karl Junker in Karlsruhe , den VizekonsulKarl Layh in Karlsruhe , den Kommerzienrat Fritz Homburg« in
Karlsruhe , den Bankdirektor Robert Nicolai in Karlsruhe , den Fabri -
kanten Konsul Karl Himmelheber in Karlsruhe, den Fabrikanten
Friedrich Kammerer in Pforzheim, den Fabrikanten Andreas Oden-
wald in Pforzheim, den Fabrikanten Valentin Brotz in Pforzheim,den Bankier Adolf Kahn in Pforzheim , c) zu Handelsrichterstellver-
tretern : den Buchdruckereibesitzer Dr . Albert K Nittel in Karlsruhe,den Fabrikanten Albert Eichtersheimer in Karlsruhs , den Kaufmann
Friedrich Kiefer in Karlsruhe , den Fabrikanten Emil Weill in Karls -
ruhe , den Kaufmann Wilhelm Elsasser in Karlsruhe , den Fabrikanten
William Wagener in Karlsruhe, den Bankdirektor Wilhelm Hoffmannin Karlsruhe, den Kaufmann Martin Elsas in Karlsruhe, den Kam-
merjienrat Hermann Gesell in Pforzheim , den Exporteur RudolfKollmar in Pforzheim, den Privatmann Wilhelm Jourdan in Pforz-
heim , den Kaufmann Fritz Schuhmacher in Pforzheim;

IV . für die Kammer » für Handelssachen beim Landgericht Mann-
heim : a) zu Vorsitzenden die Landgerichtsräte Ernst Kircher, Dr . Karl
Heintze und Tr . Siegfried Bodenheimer in Mannheim, b) zu Handels-
richtern : den Kommerzienrat August Imhoff, den Fabrikanten Wolde¬
war Hiibner , den Rentner Eugen Bumiller, dep Brauereidirektor
Richard Sa «erbeck, den Fabrikanten Johannes Forrer, den Fabrik -
dittfior Adalbert Grumbach, den Direktor Karl Meister , de » Fabrik -
direkt«» Richard Sachss« . den Fabrikanten Julius Thorbecke, den Grotz -
kaufmann « mil May« ,» inkel, den Fabrikanten Richard Lenel, den

VersicherungsgesellschaftsdirektorOskar Sternberg , alle in Mannheim ,
r ) zu Handelsrjchterstellvertretern : den Rentner Martin Köhler , den
Kaufmann Emil Melchers, den Direktor Heinrich Knecht , den Kauf-
mann Michael Rothschild, den Kaufmann Emil Darmstädter , den Fa -
brikanten Otto Jansohn , den Kaufmann Rudolf Darmstädter , den
Mühlenbesitzer Heinrich Hildebrand , den Privatmann Eduard Laden-
bürg , den Bankdirektor Fritz Nierhoff, den Generaldirektor Bernhard
Spiclmeyer. den Kaufmann Karl Döztle , alle in Mannheim.

Aus der 89 . Verlustliste .
(Namentliche Verlustliste badischer Regimenter .)

Reserve - Jnsauterie - Regiment Nr . 10 9 . Karlsruhe .
(Frirourt am 29 . und 30. ?. 14.)

7. Kompagnie: Ref. Oskar Karich , Westenfcld (Geilenkirchen) ,
lictnt. ; Res . Johann Mertes , Westenfeld (Gelsenkirchen '

i . verw. : Wehr
mann Wilhelm Göttler . Bieberach, verm. : Wehrm. Wilhelm Wölile,
Ettlingen , verm. : Gefr . d . R . Friedrich Martini , Emmingen (Nagold)
verm. ; Wehrm. Justus Pfaffe , Kafsel -Wehleiden, verwundet.

Reserve - Jnfanterie - Regiment Nr . 110 .
II . Bataillon , Karlsruhe.

<Neaumi>nt am 3. und 11 . . Hardecourt am 25. 10. und Fricourt am
5. 11 . 14.)

5. Kompagnie: Res. Gustav Zckiänfcld, Schalke sGelsenkirchen ) .
die Wehrleute Ferdinand Streich, Gelsenkirchen , Ernst Weiß, Mailand
(Italien ) , Julius Zippert , Kostlach «Mtkirch ) , .Franz Brugger , St . Bla -
sien , Franz Schienagel, Boos, sämtlich vermißt : — Max Göhringer I .
Lahr , l. verw .

6. Kompagnie: Res. Alb . Hein. Ziastek , Gelsenkirchen , Res . August
Zalcwöki, Schnittken <SenSburg ) , Ref. Theodor Schemmer, Mosbach
sAachen) , Gefr . Wendelin Willmann , Steinach sWolfach ) , Wehrm. Lor.
Wipfler , Schöllbronn (Ettlingen ) , sämtlich leicht verwundet ; — Wehrm.
Georg Friedr . Oberle ll , Labr . gefallen ; Webrm. Hans Odert , Lahr ,
l . verw . ; Wehrm. Wilhelm Karl , Nonnenweier lLahr ) , schw . verw. ;
Wehrm. Martin Lanx, Wöschbach tDurlach) , gefallen.

7. Kompagnie: Wehrm. Karl Barthlot , ^ aisenhäusen (Bretten ) ,
gefallen ; Res . Leo Schäfer l . Völkersbach (Ettlinaen ) , gefallen.

8 . Kompagnie: Ref. Wilhelm Savdich , Gelsenkirchen , l . verwundet.
Infanterie - Regiment Nr . III , Rastatt .

(Berichtigung früherer Angaben.)
Gefr . d . R . Leo Ludwig. Gebweiler, bish. vermißt , z . Tr . zurück :

Res. Felix Merkel, Langenbrand , bisher vermißt , i . Sag. ; Res. Alois
Schwab , Kl . Krotzenburg, bisher vermißt , war verw. , t : MuSk . Math .
Wagner , Webr , bisher vermißt , z . Tr . zur . : Musk. Konrad Schwind.
Kostheim , bisber vermißt , zur Truppe zurück : Musk. Jobann Stasiak,
Breitenfeld , bisher vermißt , verw . : Res . Karl Grabenstätter , Stauken -
berg, bisher vermißt , zur Truppe zurück : Musk. Wilhelm Her« ,
Mannheim , bisher verwundet ,

"h Res . Adolf Hcck I , Niederbühl, bisher
vermißt , gefallen : Ref. Albert Klein, Ofenbusch , bisher vermißt , zur
Truppe zurück : Ref. Josef Antoni , Oberenfen , bisher vermißt , zur
Truppe zurück : Res . Eduard Jmboff , Mannheim , bish . verm. , gefallen;
Gefr . d . R. Max Zeitler , Weisenstadt, bish. verw. , -f ; Musk. Leo Bach,
Wehrbach , bisher verw., Unteroff . d . R . Karl Schlotliauer, Straß -
bürg , bish. verw. . "f ; Musk. Gottlob Schollenberger, Mannheim . biZh .
vermißt , zur Truppe zurück : Ref. Emil Britfch, Bauschlot, bish. verm. ,
zur Truppe zurück ; Res . Viktor Denis , Thann , bisher vermißt , zur
Truppe zurück ; Res . Ludwig Steinmetz, Derdingen . bisb . vermißt , zur
Truppe zurück ; Gefr . d . R . Friedrich Gabriel , Bruchsal, bisher verw ., f ;
Unteroff. d . R . Georg Wagner , Feudenbeim. biZh. verwundet , f .
Infanterie - Regimen t Nr . 112 . Mülhausen i . Els.

(Berichtigung früherer Angaben.)
Musk. Andreas Fnf?er , Nonnenweier , bisher verw. , + Feldlazarett

Billy 23. 10. 14 ; Musk. Heinr . Teutfch , Aßweiler, bisher verm. , i . Laz .
Brigade - Erfatz - Bataillon Nr. ZK, Rastatt .

Wald bei Apremont vom 4 . bis 11 . 11 . 14 .
1 . Kompagnie: Off . Stellv . Oskar Neuer , Frankfurt a . M .,

I . verw . ; Unteroff . Joh . Jos . Schult«, Siegen , l . verw . ; Eis . Res .
Frredr . Schlotterdeck , Sternenfels (Maulbronn ) ,> .l . verw . ; Gefr
Horn . Peter Reichwein, Frickhofen (Limburg . Lahn ) , Ers . Ref. Wil¬
helm Braach, Beienbach (Siegen ) . Ers . Res . Emil Reismg, Schneller-
berger ( Hospital , Olpe ) , Kriegsfreiw . Wolf Herrmann , Frankfurt
a . M ., sämtliche gefallen ; Gefr. Otto Schreiber, Eichen (Siegen ) ,
schw . verw . ; Ers . Res. Jul . Schmitt HI , Heidelberg, schw . »erw . ;
Ers . Res. Otto Schmidt V.l ., Burguffeln ( Cassel ) , schw . verw. ; Ers.
Res. Karl Rudolphie , Sinzheim (Baden -Baden^ l verw . ; Ers . Res.
Ernst Fuhr , Bockenbach (Siegen ) , l . verw ; Ers . Res . Enril Kretzer ,
Struthütten (Siegen ) , l. verw . ; Ers . Res . Wilhelm Mayer , Möh¬
ringen ( Engen ) , schw . verw . ; Ers . Res . Emil Lütticke , Genning -
Hausen (Olpe i . W , Ers . Res . Franz Taver Hirschhauer, Lauf (Bühl ) ,
Ers . Res. Josef Gack I , Sinzheim (Vormberg , Baden -Baden ) , Ers .
Res . Gottlieb Klebsattel , Snlzfeld (Eppingen ) . Ers . Res . Friedr .
Bahn, Breitenbach (Siegen ) , Ers. Res . Fritz Müller V , Stettin , Ers.
Res . Wilh . Baumgarte , Bruchsal, sämtliche leicht verwundet ; Ers.
Res . Valentin Paschte, Pinne (Samter ) , gefallen ; Ers . Res . Jos . Ed-
niund Tröndle , Schienen (Konstanz) , gefallen ; Gefr . Joh . Geisel,
Rolshausen (Ziegenhain ) , l. verw. ; Ers . Res. Michael Schäfer, Groß'
rinderfeld (Tauberbischofsheim) , gefallen ; Ers . Res . Anton Zel
ler , Augsburg , l . verw . ; Gefr . Wilh . Steinseifer , Büschen (Siegen ) ,
gefallen ; Ers . Res . Johann Kemp, Fützen (Bonndorf ) , gefallen ; Ers.
Res . Ernst Hinkel I , Müsen (Siegen ) , gefallen ; Ers . Res . Ignatz
Feldmann, Griesermord (Olpe ) . Freiw . Friedrich Fetzer, Ueberlingen
(Konstanz) , Ers. Res . Gottlob Herm. Schmauderer , Engelsbrand
(Neuenburg ) . Gefr. Wilh . Becker, Breidenbach (Siegen ) , Freiw .
Theodor Bastian . Illingen (Rastatt ) , Ers . Res . Ernst Weber, Wei-
denau (Siegen ) , sämtl . l . verwundet ; Ers . Res. Franz Reineck , Ober -
Netphen (Siegen ) , vermißt .

2. Kompagnie : Off. Stellv . Wilhelm Ruck, Nürnberg , gefallen ;
Unteroff . Heinrich Schnitzer , Holzhausen (Emmendingen ) , gefallen ;
Unteroff . Eugen Eberle , Pforzheim , l . verw . : Gefr . Adolf Staib ,
Brötzingen (Pforzheim ) , Ers . Res . August Ohrndorf , Clafeld (Sie¬
gen ) , Ers . Res . Oskar Schmidt, Obermutschelbach (Pforzheim ) . Ers.
Res . Jakob Ring , Durmersheim (Rastatt ) , Gefr. Wilhelm Müller ,
Helmstadt ( Sinsheim ) , sämtliche gefallen ; Ers. Res. Adolf Kölsch,
Obersetzen (Siegen ) , Ers . Res . Josef Stötzel, Durmersheim (Rastatt ) ,
Ers. Res. Josef Oberliehen , Altenhunden ( Olpe ) , Ers . Res . Wil -
Helm Klein I , Sternenfels (Maulbronn ) , Ers . Res. Franz Wieland ,
Reichental (Rastatt ) , sämtliche leicht verwundet ; Ers . Res . Eduard
Debus, Buschütten (Siegen ) , schw . verw . ; Ers . Res . Adolf Müller,
Niedersetzen (Siegen ) , schw . verw. ; Fiis. Artur Grah , Stettin , Ers.
Res. Otto Fick, Geisweid (Siegen ) , Ers . Res . Karl Weber, Grumbach,
(Neuenburg ) , Ers . Res . Josef Beith , Rohrbach (Eppingen ) , sämtlich «
leicht verwundet ; Ers . Res. Julius Kröner , Eutingen (Pforzheim ) ,
schw . verw . ; Ers . Res. Josef Hoffmann, Oestringen (Bruchsal) leicht
verwundet .

3. Kompagnie : Gefr. Walter Sauer , Altenseelbach (Siegen )
schwer verwundet .

4. Kompagnie: Einj . Freiw . Gefr . Ferd . Börger, Elspe (Olpe) ,
gefallen ; Wehrm . Adolf Merkel, Forbach (Rastatt ) , gefallen ; Gefr.
Arthur Walz , Pforzheim , Gefr . Joh . Dogler . Billafingen (Ueber-
lingen ) . Gefr . Josef Hechinger , Niederbergheim (Gebweiler ) , Wehrm.
Franz Bogner . Neuhausen ( Pforzheim ) , Wehrm . Bernh . Batzler,
Ottenhofen ( Achern ) , Res . Karl Tripp , Ernsthausen ( Frankenberg ) .

iegen) , Horn . Albert Funke, Elspe ( Olpe i . W .) , Res. Friedrich
Haardt,

'
Siegen . Ers. Res . Heinr . Griese, Wilgersdorf (Siegen )

sämtliche leicht verwundet .
Inf . - Regt . Nr . 16 8 , Lahr , Dillingen .

Berichtigung früherer Angaben.
Res . Jakob Maier IV , Rotzel (Waldshut ) , bish . verm ., zur

Truppe zurück. j

Jnfanterie - Regiment Nr. 170, Offenburg «
Donau eschingen .

Berichtigung früherer Angaben.
Utsfz . Friedrich Kurt Aug . Beckmann . Deckbergen . bish . verw .,

gest. Res .-Laz. Mannheim 5. 10. 14 ; Res. Georg Arndt , Nußdorf , bish .
verm ., im Laz. ; Res. Karl Brügge », Löfsinge,i , bish . verm ., verw . ;
Musk . Herm. Bühler , bish . verm . . im Laz. ; Res. Karl Becherer, Lahr ,
bish . verm . , war im Laz. ; Res . Friedr . Bürger , Münchweier , bisher
verm ., verw . ; Res . Joseph Braunschweig, Gebweiler , bish . verm .,
verw . ; Musk . Albert Kiesner , Weltenburg , bish . verm ., verrv. ; Musk .'
Friedrich Karl Kolb II , Neckarau bish . verm . verw . ; Res. Max
Kaufmann Mannheim bish . verm . , verw . ; Res. Kaiser , bish . verw .,
gest. Res . -Laz. Völklingen 30 . 9. 14 ; Musk . Heinr . Dohm, Oberkirchen,
bish . verm ., im Laz . ; Wehrm . Hieronimus Erbrich , Peterstal . bish .
verm ., im Laz. ; Res. Fackler , bish . verm. , im Laz. ; Res. Freundschig,
bisher verm. , verw . ; Res. Wilhelm Huser, Meißenheim , bish . verm .,
verw . ; Res. Friedrich Moritz Himmelsbach, Schönberg. bish . verw .,
gest. Feldlaz . Givenchy en Gohelle 13. 10. 14 ; Musk . Rob . Hutmacher,
Huchenfeld bish . verm ., »erw . ; Res. Karl Häfele, Linse, bish . verm .,
verwundet .

Feldartillerie - Regiment Rr . 3 0 , Rastatt .
1. Abteilung.

(Gefechte im Westen vom 6. bis 31 . 1V. 14.)
Orte nicht angegeben.

1 . Batterie : Ltn . , vermutl. d. R ., Lang , Karlsruhe, gefallen^
Sergt . Heinrich Weckenhäuser . Rohrbach. Unteroff . Hil . Glaser , Bleicht
heim, Kan . Friedr . Künsler , Feudenheim , Kan . Josef Bremer , Lid«'
dinghausen , Gefr . Josef Heck, Durmersheim , Kan . Franz Löffler,
Gerichtsstetten, Kan . Josef Groß. Rastatt , Kan . Karl Knödler , Wells¬
heim. Kan . Friedrich Rieger , Gaggenau , sämtliche verwundet .

3. Batterie : Kan . Taver Waldvogel . Altsimonswald , verw . ;
Gefr. August Kühner , Mittelschefflenz, schw . verw . ; Kan . Ludwig
Benz, Tairnbach , verw . ; Gefr. d . Res. Karl Lauer , Hügelsheim ,
verw . ; Gefr . d . Res. Adolf Eiermann , Weisenbach, verw - : Unteroff .
Max Simbeck (I . Mun .- Kol .) , Deggendorf, gefallen ; Kan. Dom.
Rieger (I . Mun . -Kol. ) , Michelbach , verwundet.

Feldartillerie - Regiment Rr. 50, Karlsruhe .
Berichtigung früherer Angaben.

Unteroff . Karl Am Ende , Soest, bisher verm ., zur Trup . zurück.
Proviantamt Rasta tt .
Gestorben infolge Krankheit :

Ersatz - Res . Militärbäcker Hermann Heppler, gest . Laz . Nr . 1 '
Rastatt 31 . 10. 14 .

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe «
Eheschliehungen :

19 . Dez . : Robert Durian von hier , Mechaniker hier , mit Anna
Heinzelmann von Hörschwag ; August Pfettscher von Büchig, Schlosser
hier , mit Luise Lehmann von Blankenloch ; Giulio Giacomelli von
Sommacampagna . Bauunternehmer hier , mit Anna Oesterle von
Bruchsal : Johann Harlik von Wien , Buchbindergehilfe hier , mit
Laura Blankenhorn von Kirchheimbolanden ; Josef Ell von Baden -
Baden , Schreinermeister dort , mit Sofi« Greß von Iffezheim ; Heinrich
Vöttinger von Schönmünzach, Elektromonteur hier , mit Hermine
Eisele hier ; Franz Büchler vmr Aue, Heizer in Bulach , mit Mina
Renaud von Welschnrureut ; Hermann Woeckel von AMorbach , Küchen¬
meister hier , mit Christine Oetinger von Markgröningen .

Geburten :
13 . Dez . : Frieda . V . Friedrich Blaue , Hausdiener . — 14 . Dez. :

Horst Gustav Albert , V. Franz Ostertag , Tierarzt ; Helmut , V . Fried¬
rich Joachim , Schlosser . — 16. Dez . : Ludwig . V . Ludwig Baumberger .
Taglöhner ; Oskar Hermann . D . Ludwig Läugle , Malermeister ; Wal --
ter Theodor , V . Theodor Sommer , Blechner ; Theresia Johanna , V.
Karl Maier , Magazinarbeiter . — 17. Dez . : Franziska Brigitta , Josef
Biellieber . Hausdiener ; Luise Julie Josefine , V . Wilhelm Oberle ,
Kaufmann .

Todesfälle :
18 . Dez. : Georg Däubert , Verwaltungsassistent a. D ., alt

83 Jahre . — 19. Dez . : Berta , alt 2 Monat « 28 Tage , V . Theodor
Jäger , Maurer in Au a . Rh . ; Wilhelmine , alt 5 Monate 3 Tage,V . Franz Rohnagel . Blechner.

Auswärtige Todesfalle .
Durlach . Wilhelmine Meyer.
Freiburg. Anton Laulbetsch, Krastwagenführer , 37 Jahre alt.

In Nr . St unserer

Illustrierten Weltschau
Sonder -Beilage zur „Badischen Presse " . Ausgabe B

strahlt schon ein wenig weihnachtliche Freude hinein durch die
Bilder , die die Verpackung von Weihnachtspaketen für unsere
Krieger zeigen. Sonst bewegt auch diese Nummer der große
Ernst des ungeheuren Ringens des gegenwärtigen Krieges .
Wir sehen , wie unsere tapferen Soldaten in Eis und Schnee im
Osten ihre Pflicht erfüllen , wir sehen , wie sie ihre Verderben
bringenden Geschütze auf den Feind richten, aber auch, wie sie
Brot an die hungrigen russischen Kinder verteilen und wie sich
bayrische Soldaten eine Weihnachtskrippe herstellen. Ein
Bild vom Grafen Spee gibt uns einen Eindruck von dem Wesen
des Mannes , der in so glänzender Weise Monate hindurch das
von ihm geleitete Kreuzergefchwader dem nachstellenden Feinde
mit all seiner Uebermacht zu entziehen gewußt hat . bis die
Kreuzer jetzt nach heldenhaftem Kampf den zahlreichen Ver°
folgern erlegen sind. Vom friedlichen Tun zeugt der Artikel
„Frohe Stunden unserer Soldaten "

, aber gar grausig schauen
die Hilfstruppen unserer Verbündeten aus , obwohl sie bis
jetzt auf den verschiedenen Kampfplätzen noch keine großen
Erfolge errungen haben . Eine kurze Novelle behandelt in an-
schaulicher Darstellung den Kampf zweier Männer um eine
geliebte Frau , bei dem der scheinbar Sieghafte an einer
Jugendsünde unterliegt .

Die „Jllustr . Weltschau" kann nur von Abonnenten der
..Badischen Presse" bezogen werden und lostet bei Zustellung
durch Trägerinnen oder bei Abholung 60 Pfg . , bei Bezug
durch di» Post 63 Pfg . vierteljährlich . Bestellungen nehmen
unsere Ausgabestellen sowie unser Trägerpersonal entgegen
Die Postabonnenten der „Bad . Presse"

, die diese erstklassige
Bilderbeilage für die Folge zu erhalten wünschen , bestellen
nnfach die „Vadische Presse"

, Ausgabe 8 . Postbcstellungen
uf die „Illustrierte Weltschau" können aber nur zu Beginn
zr Bezugszeit (^ .jährlich oder monatlich) mit der Vadischen

presse zusammen erfolgen. Umschreibungen der Ausgabe A
in Ausgabe B außerhalb dieser Zeit sind postalisch unzulässig .

Verlag der »Badischen Preffe".
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Dampf - Wafch - Anftalt Schorpp .

Während dem Krieg wird neben SfäE *kwäsche y am dem vielen vorhandenen weiblichen Personal Verdienst zu geben , auch Haushaltungswäschebei ermässigtem Preis angenommen. — Annahmestellen : Kaiserallee 37 (Anstalt), Schillerstrasse 36 , Rheinstrasse 18, Kaiserstrasse 34, 94, 243, Westendstrasse 29b ,Amalienstrasse 15 , iollystrasse (Eirschbrücke ), Wilhelmstrasse 32 , Werder3trasse 81 , Ludwig -Wilhelmstrasse 5. — Telephon 725 . 15298*

Residenz -Theater
faldslr . 36 sone S ^ iillSFStP .
nniiiiuiiiiniiniiinitüiiiii' iiiiiiiiiiuiiiiiiiiiHiuiiiiHiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii
Von Samslae , IN . bis inkl . Dienstag ,

32 . Dezember 1014 .

Neueste Kriegs - Berichte .

Lehmann) Maxi
oder

Was die Feldpost brachte .
Grosses patriotisches Volksstück aus unserer Zeit

in 3 Akten.

In Feindes Hand.
Kriegsdrama in 3 Akten, sowie 17882 J

1 dfiv. Filmschöpfungen .

sterrlicde OleibnacMs- üepfei
10 Pfd . Backapfel 1 .20
10 Pfd . Weihnachtsäpsel 1 . 4 «
10 Pfd . Reinettenapsel 1 . 50

10 Pfd . Blutstreiflinge 1 . 50
10 Pfd . Nabau 1 . 60
lOPfd ff. Gewürz -Luikenl . 80

sowie Goldparmänen , Baumanns Reinetten u . andere Sorten

2000 Stück ff. Blumenkohl ,1
von ganz frischer Sendung per Stück von 12 Pfg . an empfiehlt

9 flia Kaiserpluh . Leopoldstr .Za .

9890M MO

Deutsche Freude dringt das

lgovkllseewch
>915

Ein heimatliches Kalenderbuch .
Preis MX» Seiten stark, mit vielen Bildern ) M . 2 .—

In den Buchhandlungen vorrätig .
Die Kölnische Zettuna schreibt u . <l : Das Buch ist

mit seinen 200 Letten est» stattlicher Band geworden ;
mit einem Kalendarium , sehr hübschen Zeichnungen und
Bildwiedergaben , mit Gedichten, Erzählungen und Auf -
sätzen aus der Feder der in dieser Gegend vereinten nam -
haften Männer ist es von einer anregenden Vielseitigkeit
uno ein Zeugnis künstlerisch beredter Heimatliebe . Wir
finden eine Anzahl oftgenannter Schriftsteller vertreten :
W . v. Scholz , H . Hesse, Norb . Jaques , Hch . Scharrelmann ,

Schüssen. S
»lJlg u. a.

W.
Paul

H . Hesse,
Ale ». Castell , H. Ehrler , Fritz Mauthner ,

Das Ganze ist bei sorafSltiger Ausstattung
und einer Auswahl nach rein künstlerischenGesichtspunkten
- ohne zu sehr nach den Ortseigentümlichkeiten zu schielen-
eine vornehme Veröffentlichung , geeignet , die Liebe zum
Heimatbode « zu starken und zu fördern .

Der Schwabendichter Ludwig Finkh schreibt: Meine
Freunde im Kriege schrieben mir : „Schick mir was ,
Kamerad ! Aber keine langen Romane , sondern etwas
für« Gemüt , in unsern Schützengraben " . Das Bodensee -
buch dünkt mich, ist das Richtige ; sie wollen dort nichts
vom Krieg hören , wollen was von der Heimat , von dort,
« o es l» schön ist und wo ste einmal glücklich waren .

die Druckerei der „

äaa mit Firmadruck
lief , rasch u. bill
Bad . Presse "

Montag , de » « 1 . Dezember 1914 .
19 . Abonnements - Vorstellung der
Abt. B ( gelbe Abonnementskarten ) .

TT Kleine Preise .

Der Herr Senator .
Lustspiel in 3 Akten von Franz v.
v- chönthan u . Gustav Kadelburg .

Spielleiter : Otto Kienfcherf .
Personen :

Senator Andersen Paul Paschen .
Helen «, seine _ . ,

Frau M. Frauendorser .
Ihre Kinder .

Agathe Else Norman .
Stephanie Ato ._ Muller .
Gßioi ' Ewald Schindler .

Mittelbach Georg Hoffmann .
Dr . Gehring Fritz Herz .
Sophie Petzold Mel . Ermarth .
Tr . Steiner . Arzt Paul Gemmecke
Thekla , Stuben -

Mädchen Lulu Trunzer .
^ ~ '

Kafse-^ rö ^ nung 7 Uhr .

Eis Vage !-, Ei;- «MMtz
von L . Jäger , Amalienstr . 22 ,
empfiehlt DrimaKanariensSnger , andere
Sina - u . Ziervöiel , prakt . Vogelkäfige
Aquarien , Zierfische etc ., als willkom¬
mene Weihnachtsgeschenke . 16805

von 70 Ptg . an

«T . E6a .ts . i -
,

Eisenwaren , 17789
Habattmark . Waidstr . 51

Kanarienvögel !
Von meinem mehrf . prämiierten

Stamm Seifert (darunter auch rote )
sind billig abzugeben . 2)49054 .3.2

Äorkstr . 28 . IV. l.

Emailherde
bestes Fabrikat im Brennen und
Backen , ein Junker & Rub -Ofen
Nr . L, »rische Oefen von 16 Mk . an .

Rastatter Herd - « . Ofenlager
Schillersir . 4 , nächst Kaiser -Allee

Wenn Sie gegen bequeme
Ratenzahlungen

Dmenkchnme , Mäntel,
Uetze

von streng reeller Firma kaufen
wollen , senden Sie ihre Adresse
unter Nr . 17616 an die Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse " ein . 3 .3

Lastauto
zu vermieten . 26 bis 30 Ztr . Trag¬
kraft . Zu erfragen bei 5849151.2.1
Joseph Siffert , Kaiserstraße 128.

Telephon 824.

Eine Streichzitber mit Kasten u .eine Burg billig zu verkaufen .
Näheres unter Nr . B4L153 durchdie Geschäftsstelle der „ Bad . Presse " .

Für Schuhmacher !
Ein größeres Quantum Sohl ,

leder ist billig zu verkaufen .
B49149 Gottesanerstr . 85 , n.

Stellen -Angebote .
Für ein staatliches Büro wird ein

Schreibgehilse
gewandt im Maschinenschreiben ,
zu sofortigem Eintritt gesucht .

Angebote mit Zeugnissen unter
Nr . 17814 an die Geschäftsstelle der
.Bad . Presse " erbeten . 2 .2

Ein junger , schulentlassener

tan mit M . HaMr ,
kann auf 2. Januar 1913 eintreten
für Büroarbeiten . Selbstgeschrie -
bene Angebote mit Gehaltsanspruch
bitte unter Nr . 17876 an die Ge¬
schäftsstelle der „ Badischen Presse "
zu senden . 3. 1

Jüngerer Kaufmann
mit flotter Handschrift , auch auf
Schreibmaschinegeübt , von hiesigem
Versandgeschäft sofort gesucht . An -

ebote mit Gehaltsansprüchen unt .
>49144 an die Geschäftsstelle der
Bad . Presse " erbeten .

Ada« Opel
Motorwagenfabrik

Rüsselsheim a . M.
sucht bei gutem Lohntüchtige

Schlosser,
Dreher ,
Revolverdrcher ,
Werkzeugmacher ,
Werkzeugdreher ,
Spenglcr ,
Sattler , 6456 a i
Kastenmacher ,

zum sofortigen Eintritt .

steilchauer « .
Steinrichter ,

welche in Bearbeitung von Granit -
stein bewandert sind, werden auf
unserer Baustelle — Stauwehr in
Kirschbaumwasen bei Schönmünzach
im Murgtal — noch angenommen .ES handelt sich um Zurichten von
Schicht - u . Plastersteinen , Quadern
und bammerechtem Mauerwerk in
großen Mengen . Gelegenheit zu
Akkordarbeit geboten . Bauzeit ca.

Fahr . 6453a
Zu melden auf unserem Bau¬

büro in Kirschbaumwasen .
Nörting S Stoiisr , taniernetaji

Pforzheim .

Für unseren Baubetrieb im Murg
tal Waden ) mit umfangreichen
Granit stein arbeiten (Pflaster ,
Schicht - und Quadermauerwerk )
suchen wir sofort

Steinhauerpaiier
oder Techniker,

welcher in Granitbearbeituna durch-
aus erfahren ist u . ähnliche Stellen
mit Erfolg versehen hat . Bauzeit
ca . l ' l- Jahre .

Angebote mit Zeugnissen , Ge -
Haltsansprüchen , Altersangabe :c
erbeten an 6464a2 . 1

Nörting & Stober ,
Bauunternehmung ,

(tRfP ftttftOlt sur einen zu GunstenÄlt lUtijcH der „ National -
stiftung " herausgegebenen
Jeullcn ülolMtinf

in Bronze , Silber u . Gold bei den
in Frage kommendenZweigen einge -
führte BezirkS -ANeinvertreter .Höhne & Friedewaid ,

Hamburg I, Brandsende 15H7 .
Gesucht 2 tüchtige, erfahr .

Das Alleinverkaufsrecht
WWMMWWW tjchloUW ^ WWWW

Kapital von 3—5000 Mk verfügen , wollen Angebote unter
F . St , 803 an Rudolf Mosse . Straßb . im Elf . senden . 6460a

Eintritt baldmöglichst . i:tn
Deutsche Waffen -- und
Muuitions « Aabrike«

Karlsruhe (Baden ).
Sofort gesucht tüchtige

jMnre
für Freileitung und Wallation

Bischof ! & Hensel ,
17868 Siidendstrafte «9 . 2.2

Zum sofortigen Eintritt suchen
wir 2 nichtige und zuverlässige

MömteiiSreher,
sowie 1 tüchtigen

Wecheiigschlosser
für Kleinwerkzeuge . 17877.2.1

Nähmschinensiibrik Karlsruhe ,
vorm . Haid & Wen .
Ordentlicher , sauberer

Hausbnrscbe
sofort gesucht . 17888
Salamander,

^
Sc

^ uhgesellschaft.

Unserer Laiijbiirsche
sofort gesucht . 17891

Färberei Weiss ,
Bliimenftraste 17 .

Köchin ,
zum 1 . Januar 1916 gesucht .
Küche aus eigene Rechnung , freie
Wohnung , Brand und Licht.

Bewerbungen mit Zeugnissen an
Offizier - Kasino I . R.

Weifteuburg i . Elf . 6467a
Gesucht pr . 1 . Jan . in badischer

Amisstadt tjichtiqes Mädchen sür
Haus - ii. Zimmerarbeit . Vorzust .' IS — t und 4- 7 Uhr . 33490G3 .3.2

Wewienstr . 15 , 3. Stock , links .
Tücht . Madu e » . welch, gut kochen

kann und auch Hausarbeit zum Teil
verrichtet , zu tl . Familie auf 1 . Jan .gesucht . Vorzuuellen mittags von-4 Uhr . Hoffi ' r . 8 , pt . 17859

Braves Möschen mit Zeugnissen ,welches bürgerlich lochen und alle
Hausarbeiten kann , auf 1 . Januar
zu kleiner Familie gesucht .
B49147 raste 6 , 3 . St .

Zu kleiner ^ imilie wird fleiftiges
Waschen

gesucht , welche? auch etwas nähen
kann , für Küche, Zimmer und all /
Arbeit für sofort . B4914L

Waldstrafte 29 . 2. Stock .
Gesucht wird auf sofort ein

iünges , kräftiges Mädchen in icht
über 17 Jahres <549162

Wilvelmstr . 45 , III., rechts .
Zu kleiner Familie wird per

1 . Januar fleißiges Mädchen mit
guten Zeugnissen gesucht . B49I23

5ilauvrechtstro ste 1 . 2. St .

Putzfrau
vou ^ g bis 11 Uhr vormittags , fürdie Zage vor Weihnachten gesucht .1788» Mo .ltkesiraffe 17. Hart

Herrschafts Wohnungen »
Im Hause Kriegstrane 97a ist der erste und zweit « Stock .

bestehend aus , e 6 schönen Zimmern und je einem großen
Fremdenzimmer im 4 . Stock , sowie sonstigem reichlichem Zubehör ander -
weitig zu vermieten . Gas und elektr . Licht.

Näheres beim Eigentümer It . Gössel , Kriegstraffe 97 .Büro im Hof . 17675

Tücht ., selbst . Mädchen
mit guten Zeugnissen sucht Stelle
in kleine Familie auf 1 . Januar .
Näheres l.. Reister , Ottenhausen
(Württemberg ). B49139 .2.1

Vermietungen .
Villa

am Fuße des TurmberaS , Durlach ,7 Zimmer und Zubehör , Warm -
Wasserheizung , auf sofort zu ver -
mieten ,
parterre ,

u erfr . Schloftstras ?« 7,inks . 17764 .6 .2

Laden zu vermieten .
Gutenbergplatz 5 ist Laden mit

anstoß . 2 ZiMmer - Wohnung auf
sofort zu vermiet . Näh . Gerwig -
strafte 7. Telephon 717 . BW0 .6

4—5 Zimmer ' Molimina , ohne
Gegenüber , mit Bad und Speise -
kammer , billig zu vermieten . Näh .
Rudolkstr . 1. 4 . St . l. B48343 .6.6

Uhlondstr . S8 . 4 . Stock , ist eine

Herrschastswohnung
bestehend aus 6 Zimmern . Balkon ,Erker , Küchenveranda , Bad und
reicht , Zubehör zu vermieten .

Näheres daselbst. 16332
Weltzienstr . 20 , S Zimmer , eiliger .
GaSbad , elektr . Licht u . Gas , mit
Mansarde und Kammer , moderne
Ausstattung zu vermieten .
Näh . Borholzkkr . 24,1 . od. daselbst
1. Stock , links , täglich zwischen
3 u . 4 Uhr . Telephon 2481 . S848WS

Gernsbach , Murgtal .
In Villa Franck

habe ich wegzugshalber 1 schöne 4-
u. 3zimmerige Wohnung nebst
Gartenanteil per sofort odet 1.
April n . I . preiswert zu vermieten .

Näberes durch B49125 .S . 1
Th . liohnle , Cannstatt ,

Olgastraße 94 . 1. St .

Moderne 4 Limmer - Woknuni
mit elektr . Licht und eina . Bad au
1 . April zu vermieten . B48586 . 10.4

Erf . Draisstrafte 12 im Laden .
Schöne 4 Zimmer « WoKnuug

umständehalber sofort zu vermieten .
Unterpreis bis April . Zu erfragen
unter Nr . B49132 in der Geschäft «»
stelle der ..Bad . Presse ".

3 ittmerMmm \
Wegen KriegSeinberufir

der Reuzeit entsprech . ein

zu ver -
mieten .

. Seinberufungist eine
euzeit entsprech eingerichtete

Wohnung von 3 Zimmern nebst
Zubehör auf sofort oder 1 . Januar
zu vermieten bei Xsr ! liansslmann .Marie -Alerandrastr . 18 . 17773 .6.3

Schöne , große 3 Zimmer - Wohnung
mit Bad und Mans ., elektr . Licht,
preiswert zu vermiet . Zu erfrag .
Süden dstr aße 31. l . Sl . B48977 .5.3

Schöne 3 Zimmer - Wohnung .Balkon , Veranda , Gas , eingericht .Bad , elektr . Licht , Zubehör infolge
Verheiratung des Mieters sofort
zu vermieten . Näh. bei Schwab ,
Kaiser -Allee 109 . B48936

Mnw z» oemlelea .
Göthestr . 24, Hinterhaus , 4 . Stock,ist eine S Zimmerwobnnng zu
vermieten . Näh . Georg -Friedrich «
straße 11 . 1 . Stock. 14760«

Auguftaftr . la freundl . 4 Zimmer -
wohunng nebst Zubehör auf so-
fort oder später zu vermieten .
Näheres parterre . B48668 .6 .4

Bachstraße 40c schöne « terzimmer -
wohnung , Balkon , Veranda , elektr .
Licht ic. auf sofort oder später zu
vermieten . Näheres 1. Stock oder
Hirschstr . 69 I . B48697 .10.4

Hirschsiratze 69 schöne, große Bier -
zimmerwolinung , großes Bad ic.
auf sofort oder später zu vermie -
ten . Näheres part . B48596 . I0 .4

Noktftraße , Ecke Klauprechtstraße ,Neubau , ist auf sofort oder später
moderne 4 Zimmerwohnuna zu

. Näheres Gerwigstr . 7.vermieten
Part . Telephon 717 . Bggw.lO.e

Notkstraße , Ecke R ^oristr . , 5Zimmer ,
einger . Bad , große Diele , moderne
Ausstattung , zu vermieten . Räb .
daselbst oder Borholzstraße 24.
Telephon 2481 . B48071 .12.6

ist fe eine Wohnung von Z und 4
Zimmern , Bad . Mansarde usw ..
vollständig frei nach Süden geleg . ,
per 1 . April 1916 zu Perm . 17202

Näh . Am Ktadtgarten 1911 .
Niippurrerstr . - !>c, r .. ist eine son-
nige Parterrewohnung mit 4 ge-
räumigen Zimmern nebst Zubehör
(elektr . Treppenbeleuchtung ) für
720 .M auf 1 . April zu vermieten .
Näheres part .. lks . B48714 .3.3

Eleg . möbl .
Wohn - und Schlafzimmer .

| evtl . einzeln , gegenüber dem
PalaiSgarten , zu vermieten .

^17189 Kreuzstr . 29 , 1 Tr .

Gut möbl . Wohn - und Schlaf -
zimmer mit 2 Betten und Küche
zu vermieten . B48733 .3 .3

Leffinnft *. 20 . 2 . St . . erf . hart .

für vorübergehend .
. . Juch
Y49135

Belforiftr . Nr . 10 II ist ein gut
möbl . Zimmer mit Klavier sogl .
zn vermieten . B49094

S0Wr . 175,FÄwtÄ
für 20 Mk . an Herrn oder Dame
zu vermieten . B48S91 .5.3
Markgrafenslr . 41 , Ecke kreuzstr .,2 Treppen , wird Zimmer und gute
Kost billig abgegeben . B49050 .2.2

Sofienstr . 28 . 1 Treppe , sind gut .möblierte Zimmer , bei ruhigerkleiner Familie sofort zu ver¬
mieten . 3348618.6,6

Miel - Gesuche .

Geschafls -Dame
Dauermiet . pünktl . Zahl . sucht auf

1 . Jan . möbl . Wohn - und Schlaf -
zimmer und kl. , einfaches Zimmer
mit Bett nebst Küche oder Küchen¬
benützung , v . Marktplatz bis Muhl -
burger -Tor auch Garten - , Kriegstr .
od . Kaiser - Allee nicht ausgeschlossen .

Angebote unter B49126 an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse ".

3 Zimmer -Wohnung
in der Weststadt auf 1. April 1916
zn mieten gesucht .

Angebote unt . Nr . 17883 au die
Geschäftsstelle der „ Bad . Pr .

" erb .

WM möbliertes Simtnet
ohne Kaffee . mit einfachem Mittags -
tisch, um den Preis von 42 Mark
monatlich gesucht . Oststadt bevor -
zugt . Angebote unter Nr . B49127
an die Geschäftsstelle der „Bad .reffe erbeten .
G -mtttl,ches, sauberes ,ungeniertes,möbliertesullJiillcl
zu miete « gesucht . ^ Angebote mit
Zeit - u .Pre,sangabe unt . Nr . 3349137an d . Geschäftsstelle d . „ Bad . Presse " .
Z « mieten gesucht auf sofort
großes Zimmer oder Lager
znm Unterbringen von Möbeln .Angebote unter Nr . B4913L an die
Geschäftsstelle der „Bad . Presse ".

Meine

Haushültungslehrerm
sucht für Anfang n . I . Stellungals Stutze .

Angebote unter B49077 an die
Gei^ äftsstelle der „ Bad . Presse " .

Feldpostbriefe
mit Kirschenwasser, Kognak,
Rum , Arrak, Eierlikör, Eierkognak
in bruchsicherenPackuug . sind stets willkommene

Liebesgaben !
IJIIMIHiHIIMUllllflHiltltftllflHIItttlflftttlllttHlltlltlltllltlfViitiiiiiiufiiiiiitfii

Max Homburger
Grossh . Hoflieferant 2.2— SO SCronenstrale 30 =

124a Kaiserstraße 124a.
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Rheinklub
Aüemannia .

Den Heldentod fürs Vaterland erlitt
unser liebes Mitglied

Joseph kW
Gefreiter d. L.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken
stets bewahren . lygzg

Am 11 . Dezember starb den Heldentod für das Vaterland
unser lieber, herzensguter Sohn, Bruder, Enkel und Neffe

August Hofer
Musketier im Infanterie-Regiment 169.

Im tiefsten Schmerze die trauernden Hinterbliebenen:
Friedrich Hof er .
Elisabeth . Hof er , geb . Frei .
Friedrich Hofer .
Elise Hof er .
Karl Hofer , Kriegsfreiwilliger.

Karlsruhe , Grenzstraße 3i , im Dezember 1914.

B49122

Gestern morgen verschied sanft, nach
langem , mit grosser Geduld ertragenem Leiden,
mein innigst geliebter Mann, unser guter
Schwager und Onkel

Albert Müller
Handelskammer -Sekretär.

Karlsruhe , 21 . Dezember 1914 .

Im Namen der Hinterbliebenen :
Mathilde Müller , geb . Peter.

Beerdigung : Dienstag , 22 . Dezember 1914 ,
nachmittags 3 Uhr .

Trauerhaus : Bismarckstrasse 71 . 17879
Von Beileidsbesuchen wolle abgesehen werden .

Danksagung .
Für die überaus vielen Beweise liebevoller

Teilnahme an unserem schweren Verlust sagen
.innigsten Dank- 17881

Frau Ella Leon W™£
Leopold Leon.

Karlsruhe, 21 . Dezember 1914.

Für die Beweise herzl . Teilnahme bei dem
Verluste unserer lieben Mutter

Leopoldine Link Wwe.
sprechen wir auf diesem Wege unseren innigsten
Dank aus . B49146

Die tieltrauernden Kinder .

Traaerbriefe und Danksagaagskartee
Warden raMh and billig angefertigt in der

Druckerei der „Bsdiscken PrewN

Verein Volksbildung .

Der Herr über Leben und Tod hat meine
innigst geliebte Gattin , unsere teure Mutter ,
Schwiegermutter , Schwester , Schwägerin und
Tante

Luise Oeftering
geb. Rinderspacher

gestern Sonntag , den 20 - Dezember , vorm . 11 Uhr ,
versehen mit den heiligen Sterbesakramenten , in
die ewige Heimat abgerufen -

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Wilhelm Oeftering , Oberrechnungsrat.
Die Beerdigung findet Dienstag V»3 Uhr von

der Friedhofkapelle aus statt .
Trauerhaus : Karlstraße 31 - 17884

Hu der am kommenden Samstag , den SS . Dezember d. JO .
stattfindenden Wiederholung der Konzertkantate

„ Alis Deutschlands Großer Zeit"
von Ssyffardt , zu Wohltätiakeitszwecken werden unseren Mitgliedern
seitens der Karlsruher Liederhalle eine Anzahl Eintrittskarten zur
Verfügung gestellt . Auf die schon ermäßigten Preise erhalten unsere
Mitglieder eine weitere Ermäßigung in der Weise , daß

Sitzplätze zu Mk . —.8 » für Ml . — .« «
Stehvlätze zu Mk . —.50 für Mk . —.30 17887

berechnet werden . Die Karten können täglich in der Geschäftsstelle
Akademiestraße Nr. K7 von 2—4 und Va?—1/«8 Uhr abgeholt werden .

Vertretung erster

FLÜGEL - , PIANO - ,
HARMONIUM -
- - MARKEN ::

Große Auswahl

Besichtigung erbeten

Tcks -A «M .
Verwandten . Freunden und

Bekannten die traurige Nach-
richt , daß unsere liebe Tochter ,
Schwester . Schwägerin , Base
und Nichte

Witwe
nach längerem Leiden im
Alter von 53 Jahren sanft
verschieden ist.
Im Namen der trauernden

Hinterbliebenen :

£ eU ) iaiet,Si !M «

Karlsruhe , 20. Dezbr . 1914.

Die Beerdigung findet Diens¬
tag . den 22 . d . M ., nachmittags
2 Uhr . von der Friedhofkapelle
aus statt . E49134

Flügel , Pianinos ,
Harmoniums

von Fenrich . Lipp u . Hörügel : c
Jetzt günstigste Kaufgclegenheit , da
während deS Krieges 17571

billige AüsMmReise .
Wehms Johs . Schlaile ,

Karlsruhe t . B .,
Douglasstr . 24 , neben der Hauptpost .

Schirme
für Damen und Herren

Reinseide mit Futteral
trotz erhöhter Preise nur5.95

H .
Karlstr . 27. »«» Karlstr . 27.

Große Posten
Schlafdecken , s

M - Teppichc ,
Kaselbaap -Deckei ,
Lazarettdechen ,

sind enorm billig abzugeben .
Sehr lohnend für Wiedsroerkäufer .
Kaiserftr . 133 . 1 Tr . hoch.

Ecke Kaiser - und Kreuzstraße .

WM R^ SHC9S2ffinB3BBanRBS !BaBBKBKn

| Emailschilder 1
in jeder Auaführung

Gebr . Boseäiert
I Kaiser - Passage 10 — 18 . |

Pelze ,
bekannt billigste Preise . 16932*

Wilhklmsir . 34,1 Tr .
Angehörige v. Kriegern f rta &alf .

2 Massenartikel
3.2 für Kolporteure ? 6889a

Muster geg . 20 .j in Bfm .
Lilmmle <1 UttllerschöD ,
Winnenden bei Stuttgart .

KAISERSTRASSE 176
Fernsprecher 713

Katalog auf Wunsch

Brief - und Telugramm - Adresse

H . MAURER , Hofi .
KARLSRUHEFRIEDRICHSPLATZ 5

Wierordtbad

Heissluft - und

Dampfbäder
(Irifche , römifche und rutilfche

Dampfbäder), 2000

Damenbadezeit : .Montag and
Mittwoch vorm . 8—1 Uhr
trad Freitag nachm . 3—8
Uhr.

Herrenbadezeit : „Alle übrige
Zeit und Sonntags vormit¬
tags v . 8— 12 Uhr . Mittags
1—3 Uhr geschlossen .

AM - W - ÄMIM
sind deutsches Fabrikat !

Jeder Patriot weist Gramms -
phone englischer Gesellschaften zu -
rück . Odeon - Apparate sind in
Qualität gleichwertig und kosten
den halben Preis der englischen
Ware . — Während des Krieges
äußerst billige Preise . 17288 .6.5
Odeon -Hans, G . m . b . H ..

Karlsruhe i . B . .
Kaiserstraße 187 .

Gebisse
werden jeden Dienstag gekaust .

Karlstratze 37 . part .

für Gas u . elektr. Licht mit 83' I-°/g Ra¬
batt direkt a . Pnvate . Katal . Nr . 55 grat.
Stock & Co . , C* . m . b . II .

Kronleuchter -Fabrik , 4415
EII »crfcI <l -Soiinborn .

ff. Kanarien
« . a . Sing - und Ziervvgel ,
Käfige bill . abzug . '"^10 .4
L. Jäger . Amalienstr . 22.

Mehrere

luppentuap .
auch mit Gummirädern , werden
sehr billig abgegeben . 17805 .4.2
Amalienstr . 59 . im Hof , Seitenbau .

Ueberzieher alle Göbn

Alster » Maßarbeit .

ÄNANge , guterhalten .
Damen - Jacken , spottbillig .
B49082 Rähringerstr . 28 . 2.St „ l .

werden zu höchsten Tagespreisen ge-
kauft . Gchwanenstr . II . 16160

Bretteu !

evtl . mit Wirtschaft
von gut eingeführterBrauerei

| für den Platz Bretten zu ver¬
geben. Näheres unter Nr.
6419 a an die Geschäftsstelle 1
der „Bad . Presse "

. 2.2 |

Wsler gesucht
iiir gutgehende Wirtskbaft mit
Metzgerei in größerem Z?abrikort
Badens . Angebote unter Nr . 6427a
an die Geschäftsstelle der „ 23a -
dischen Presse "

. 3L
Von Kaufmann wird in der West-

stadt guter
KimI -AW - Ii. WeiiM
gesucht . Gefl . Angeb .unt .Nr .B49133
an d . Geschäftsstelle d . „ Bad . Presse ".

Gustav Bender » Ä «»t
5 Lammstraße 5, zwischen Kaiserftr. u . Zirkel

empfiehlt für kommende Festtage :

Mildgesalzene kleine Schinken
Schwarzwälder Schinken
5si . Gokhaer und Thüringer Salamiwurst

.. Cervelalwurst
Ist . Leberwurst und Mettwurst .

Muskat -Datteln in Schachteln , Kranzfeigen
Konfitüren nnd diverse Konserve » i7svo
Diverse Weine « . Griechische Weine :c . :c .

Adoption.
Kinderlose Witwe , sehr vermöa . ,

wünscht ein hübsches , kleines Mäd -
che » im Alter von 3—4'/j Jahren
zu adoptieren . Bedingung : Ge »
sundheit und Abstammung von ge-
sunden Eltern . Angeb . unt . k . U .
4L7V an die Geschäftsstelle d . „Berl .
Taqeblattes , Berlin W. 35 . 6387a

Zu günst . Beding , gibt Konsumw .»
Vcrsand - Geschäst an reelle Leute

Bardarlehen
von 10 —200 Mi . , event . auch
Warenkredit mit spät, bequemer
Heimzahlung . Reser . zu Diensten .
Anfragen unt . Nr . B48871 an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse ".

Starken , gut erhaltenen

kichSmer -WeiiiWeii
rn kaufen gesucht . Angebote unter

t . 3349092 an die Geschäftsstelle
der „ Bad . Presse "

. 2L

Seilemeioehr unö Komel
sofort zu kaufen gesucht . Angebote
unter B49114 an die Geschäftsstelle
der „ Bad . Presse ". 5.2

Gebrauchter , jedoch guterhaltener
Httrttt ' ftl für 16 jähriges Mädchen
ÄlUil . rl zu kaufen gesucht . Anne»
böte unter Nr . 2349121 an die Ge -
schäftsstelle der „ Bad . Presse " erbet

MMSmmiei. 31 ® :
gut erf )., mittl . Größe , zu kaufen
gesucht . Angeb . 5H9098

Dnrl . Allee 4S . z . St .

Fian ino ,
tcbraucht , billig abzügeben .

& Läminlc , Möbelhandlg .
5.2 Markgrasenstr . 32 .

Singer Nähmaschine ,
sehr gut erhalten , billig zu verkauf .
B49099 .2.2 Zirkel IS . II.

Pyotograph . Apparat ,
aut erhalten , für Film u . Platten ,
6X3 , samt Zubehör für 20 Mk . zu
verkaufen . 17885

Näheres Nelkenstr . S . Hth . . II.
Schöne Betten m .Feöerd .Lo uJMju ,

isofa 16 M . Chaisel . 12 Ji , Schrank ,
Schreibt . . 1 gut . Federb . , all . sehr bill .

Ludwig tlHlhelmftt . 18, Hof .

Billig abzugeben
;wei gute Betten mit oder ohne
Sedeinbett . 17676 *

Zährinaerstraste 24 , 2 . St .
Antiker Schrank

billig abzugeben . Levy & Lämmle,
Markarafenftr . 22 . 8348994.6.3

. Zu verkaufen :
neuer , grün . , selbstangefert . Plüsch -
diwan . Stoffdiwan 12 Schreib -
tisct, u . Kommode20 ^ , schön . Bett ,
Cbiffonnier . Nähmaschine 26 M ,
schön . Bertiko . Spiegel , schöne Bil -
der , Kücheuschrank 12 ji , Wasch¬
kommode mit u. ohne Marmor , 2
Ueberzicher 4 M. 2349142

Steinstrasie 7 . im Hos .
Puppenwagen,Bnvpcnsportwasien ,

Pilppenknchc . Püppenznnmrr billig
zu verkf . Lachncrstr . 18, pt . r . B « -»

Antike Möbel :
Büffet » , Schränke , Kommode » ,
Scbreibtische , Tische , Lehnstühle ,
Stühle . 3348668.4 .3

billig zu verkaufen .
Joser Kirr mann , j' etrenitt.Jfl.
Antiker Varokschrank ,

und Bauerntisch , sehr gut erbalt .,
billig zu verkaufen . 17763 . 5 .2

Zu erfr . Schloßstr . 7, Dnrlach .
parterre links .

Sälieniront Weib « .
Kovierpresse

billig abzugeben . B48676 .8 .6
Markgrasenstrake L2 .

18WjlslIi « aÄiiie .
1 KnoOiinUulMine

(Singer ) sofort zu verkaufen . Gest .
Angebote unter Nr . 17886 an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse " erb

« rfnllerftroftt 37 , 4 . Stock .

Verschiedene OelgemiUoe ,
^iunstgegenstände . Antiquitäten .
Bronzestandnbren . Biedermeier -
möbel . alles billig abzugeben .
An - u. Verkaufsgeschäst Leu ,
8 .6 Markgrasenstr . 22 . B486 . 5

3 Auken - unii 1 Irnienflamme (Gas )
Kuppelschirm f . Seiaenvolant , einige
Schreibtisch - Lampen (Gas oder
elektrO , sowie einige 3 {lamm . Salon¬
lüster u . Schlafzimmer - Ampeln
werden billigst abgegeben . 17842 .2 .2

Hebelstraße Nr. 3 .
Silberner Becher, silberner Aus -

Wärter, Tiamant - Vrosche, goldene
Damcnubr , goldene Herrenuhr mit
3 goldenen Deckeln. 75 Mark , zu
verkaufen . B48674 .8.:

")
Au- und Berkaufsgeschäft 1LeT5 ',

Markgrafenstrahe 22.

Treppenbeleuchtung :
eine grobe Anzahl Wandarme fiir
Treppenbeleuchtung , Gasbeleuch¬
tungskörper werden billigst abae»
geben . Näheres Hebelst ?. 3 .

MMlrimSmemchr
mit Schlagwerk und Sprungdeckel ,
14 Karat , preiswert abzugeben .
B48673 .8 .K Markgrafenftraße 22.

Zu verkauf . : ein Gummimantel ,
ein ganz neuer Ueberzieher . sowie
verschiedene getrag . Kleidungsstücke
für einen jung . Mann v . IL—20 I .
B49130 Belfortftr . IS . part .

Neuer Damenpelz
bör ) ist für 36 Mark zu verkaufen .
B491 31 Krieaftr . 1« 8 . 4 . Stock.

Astrachan - Jacke .
fast neu . für mittl . Figur zu ver-
kaufen . Kaiser - Allee 05 . ! (._

Schöner , großer Puvvenwage ».
bereits neu , mir Guinmireifen ^vill .
zu ver! . GartenstraKe S2 .

KamriMO « . Uffs
93^ ;., Englers,r . 8 . rv . (Schu '. srr.
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